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Falsche Beamte am Telefon
HEIDEKREIS. Am vergangenen 

Mittwoch kam es in Walsrode und 
Bad Fallingbostel zu vermehrten An-
rufen bei Senioren, wobei sich die 
Anrufer als angebliche Polizeibeam-
te ausgaben: „In dem Telefonat über-
mittelten sie die Nachricht, dass 
nahe Angehörige wie Töchter oder 
Söhne angeblich einen tödlichen Ver-
kehrsunfall verursacht hätten. Sie 
forderten dann eine teils sechsstelli-
ge Geldsumme zur Abwendung von 
Festnahme oder Haft“, so die Polizei-
inspektion Heidekreis.

Die Beamten weisen in diesem Zu-
sammenhang nochmals auf folgen-
des hin: „Die ‚echte Polizei‘ fordert 
Sie niemals auf, Banküberweisungen 
oder Bargeldabhebungen durchzu-
führen, um Ermittlungen zu unterstüt-
zen“, so die Polizeiinspektion Heide-
kreis in ihrem Bericht. Die Ermittler 
raten allen, die einen solchen Anruf 
von Betrügern erhalten: „Legen Sie 
einfach auf, wenn der Anrufer Sie 
nach persönlichen Daten und Ihren 
finanziellen Verhältnissen fragt, etwa 
ob Sie Bargeld, Schmuck oder ande-

re Wertgegenstände im Haus haben. 
Lassen Sie keine fremden Personen 
in Ihre Wohnung. Übergeben Sie un-
bekannten Personen kein Geld oder 
Wertsachen.“ Und die Polizeiinspek-
tion Heidekreis gibt in ihrer Mitteilung 
noch einen wichtigen Tipp: „Versi-
chern Sie sich nötigenfalls bei ihren 
Verwandten, einer Person ihres Ver-
trauens oder bei ihrer Polizei. Glau-
ben Sie Opfer eines Betrugs gewor-
den zu sein? Wenden Sie sich sofort 
an die örtliche Polizeidienststelle und 
erstatten Sie Anzeige.“

und sorgen so für himmlische Begeg-
nungen. Neben herrlichen Dialogen 
mit Szenen einer ostdeutschen Pro-
vinz sind es aber auch vor allem her-
ausragende gregorianische Gesänge, 
die den Film zu einem szenischen 
Bravourstück machen. An der Orgel 
spielt Ute Bachert Lieder, die von We-
gen und Aufbrüchen erzählen. Den 
Gottesdienst hält Pastor Claus Con-
rad.

SOLTAU. Für den heutigen Sonn-
tag, den 2. August, lädt die Soltauer 
Kirchengemeinde St. Johannis um 19 
Uhr ein zu einem Film-Gottesdienst. 
Gezeigt werden - anstelle einer Pre-
digt und passend zum Thema des 
Sonntages - Filmszenen aus einer 
Komödie, in der sich drei Mönche auf 
den Weg in ihr Mutterkloster nach 
Italien machen. Irdische und geistli-
che Welten prallen dabei aufeinander 

Film-Gottesdienst

Neue Filzkurse
Schmuck und Bilder in Farbenpracht

SOLTAU. Zwei sommerlich bunte 
Filzworkshops stehen demnächst 
auf dem Kursprogramm der Filzwelt 
in Soltau: Am Mittwoch, dem 5. Au-
gust, werden von 18 bis 20 Uhr 
Schmuckstücke aus Überra-
schungskugeln und geschichteten 
Flächen gezaubert. Zwei Wochen 
später, am 19. August, geht es bei 
„Malen mit Wolle“ von 18 bis 21.30 
Uhr um die Gestaltung von Bildern.

Wollschichten unterschiedlicher 
Farben und Qualitäten bilden am 
kommenden Mittwoch die Grundla-
ge für faszinierende Mustereffekte. 
Aufgerollt, zerschnitten, vielleicht 
noch mit Glitzerfäden oder Strick-

wolle akzentuiert, ergeben sich tolle 
Filzperlen, die mit Metall oder Stein-
perlen zu individuellen Ketten ver-
arbeitet werden können. Hierbei 
lassen sich sehr gut auch kleinste 
Reste verwerten. Teilnehmer können 
gerne eventuell vorhandene Garn- 
und Stoffreste, Seidenabschnitte 
oder -fasern mitbringen.

Beim Workshop „Malen mit Wolle“ 
am 19. August können die Teilneh-
mer individuelle Bilder gestalten: Ob 
abstrakte Muster oder naturalisti-
sche Motive wie Blumen, Tiere, 
Landschaften, bunte Farbflächen 
oder feine Schattierungen Ton in Ton, 
– alles ist möglich, wenn man die 
Wolle entsprechend auslegt und an-
schließend nass zu einer Fläche ver-
filzt, oder vorher mit der Filznadel 
barbeitet. Ganz nach Wunsch kann 
das fertige Bild dann als kleine Tisch-
decke oder Wandbild dienen, aber 
auch zur Zierseite eines Kissens wer-
den oder als Taschenklappe Verwen-
dung finden.    

Beide Kurse sind für Anfänger wie 
für Fortgeschrittene geeignet. An-
meldung und nähere Informationen 
gibt es unter Ruf (05191) 9754943 
oder per E-Mail an filzen@filz-
welt-soltau.de.  

Beim Workshop „Malen mit Wolle“ am 19. August können die Teilnehmer 
individuelle Bilder gestalten. Foto: Filzwelt

Beim Filzkurs am Mittwochabend 
werden Schmuckstücke aus Kugeln 
gezaubert. Foto: Filzwelt

Lehrerehepaar fällt
Verbrechen zum Opfer
Obduktion ergibt Einwirkung stumpfer Gewalt als Todesursache

NEUENKIRCHEN (mwi). Zwei To-
te und eine Schwerverletzte - das 
ist die traurige Bilanz einer Gewalt-
tat am vergangenen Montag in Neu-
enkirchen. Schon da ging die Poli-
zei von einem Tötungsdelikt aus, 
was sich inzwischen nach der Ob-
duktion bestätigt hat.

Als Polizei und Feuerwehr am 27. 
Juli um 20.35 Uhr wegen einer 
Rauchentwicklung in einem Wohn-
haus im Neuenkirchener Lohweg 
alarmiert wurden, war noch nicht klar, 
was sich ihnen offenbaren würde. Als 
die Polizei eintraf, stieß sie vor dem 
betroffenen Haus auf eine schwer-
verletzte Frau, die sofort notfallme-
dizinisch versorgt wurde.

Da unklar war, ob sich noch Men-
schen im brennenden Haus befan-
den, wurde das Alarmstichwort 
„Feuer mit Menschenleben in Ge-
fahr“ gegeben. Die Feuerwehr war 
dadurch innerhalb kurzer Zeit mit 
knapp 70 Einsatzkräften vor Ort. Das 
Feuer konnte durch mehrere Trupps 
unter Atemschutz schnell unter Kon-
trolle gebracht werden. Dann der 
Schock: Im Haus entdeckten die 
Feuerwehrleute zwei Leichen - einen 
Mann und eine Frau.

Nach dem Stand der Ermittlungen 
von Montag gingen die Beamten von 
einem Gewaltgeschehen aus. Der 
Zentrale Kriminaldienst der Polizei-
inspektion (PI) Heidekreis in Soltau 
nahm die Ermittlungen auf.

Zu deren momentanem Stand 
zeigt sich die zuständige Staatsan-
waltschaft Lüneburg sehr zurückhal-
tend. Pressesprecher Jan Christoph 
Hillmer gab bekannt, bei den beiden 
Toten handele es sich um einen 
70jährigen und seine 69jährige Ehe-
frau.

Die vor dem Haus aufgefundene 
Schwerverletzte habe in keinem ver-
wandtschaftlichen Verhältnis zu den 
beiden Toten gestanden. Gegen die 
56jährige liege auch kein Tatverdacht 
vor. Inzwischen ist klar, dass es sich 
bei den beiden Todesopfern um das 
Lehrerehepaar Annegret und Kurt G. 
handelt.

Und es ist mittlerweile auch be-
kannt, wie die beiden ums Leben 
gekommen sind. Auf Anfrage teilte 
Hillmer das Obduktionsergebnis mit: 
Todesursache ist die Einwirkung 
stumpfer Gewalt. Dazu der Presse-
sprecher: „Von einem Gewaltge-
schehen ist daher auszugehen.“

Angaben zum möglichen Tather-
gang und zum Brand macht der 
Pressesprecher nicht - mit Verweis 
auf den frühen Stand der laufenden 
Ermittlungen.

Ob das Feuer etwa gelegt wurde, 
um das Tötungsdelikt zu vertuschen, 
bleibt also derzeit ebenso offen wie 
Ursache und Ablauf des Gesche-

hens: „Konkrete Angaben zu Her-
gang und Hintergründen, auch zu 
Motiven der Tat“ sollen nach jetzigem 
Stand auch weiterhin nicht erfolgen, 
so die Staatsanwaltschaft.

Auch was den oder die Täter an-
geht, gibt es zur Zeit nur spärliche 
Informationen: Nach ersten Erkennt-
nissen habe es zunächst einen An-

fangsverdacht gegen eine Person 
gegeben, der sich aber bisher nicht 
weiter erhärtet habe. Das heißt aller-
dings nicht, dass der oder die Betref-
fende aus dem Schneider wäre: „Es 
besteht weiterhin ein Anfangsver-
dacht gegen die eine genannte wei-
tere Person, nicht aber gegen die 
Verletzte“, bestätigt Hillmer.

Darüber hinausgehende Angaben 
zu dieser tatverdächtigen Person 
oder zu möglicherweise weiteren 
Tätern gebe die Staatsanwaltschaft 
zum jetzigen Zeitpunkt nicht be-
kannt. Mit Stand vom vergangenen 
Donnerstag war die 56jährige 
schwerverletzte Frau noch immer 
nicht vernehmungsfähig.

Was den Einsatz der Feuerwehren 
bei diesem Brand betrifft, so kam für 
Nachlöscharbeiten unter anderem 
die Drehleiter der Feuerwehr Soltau 
zum Einsatz. Aus dem Korb der 
Drehleiter wurden Teile des Daches 
geöffnet um eine Brandausbreitung 
auszuschließen. Die Feuerwehr 
leuchtete im weiteren Verlauf auch 
die Einsatzstelle für die Arbeiten der 
Polizei aus.

Im Einsatz waren am vergangenen 
Montag die Feuerwehren Neuenkir-
chen, Brochdorf, Delmsen, Gilmer-
dingen-Leverdingen und Soltau so-
wie drei Rettungswagen, zwei Not-
arzteinsatzfahrzeuge, der Organisa-
torische Leiter Rettungsdienst und 
ein Rettungshubschrauber.

Feuerwehr und Polizei waren in diesem Haus im Neuenkirchener Lohweg im Einsatz, in dem das tote Lehrer-
ehepaar entdeckt wurde. Foto: Dwenger/Kreisfeuerwehr Heidekreis 

Neuenkirchener haben vor dem Haus Kerzen aufgestellt und Blumen 
niedergelegt. Foto: suv
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Wenn Lernen Spaß macht 
Landrat Ostermann besucht „Summer School“ der KGS Schneverdingen

SCHNEVERDINGEN (mk). „School’s out for summer“ heißt es im Hit 
der US-amerikanischen Hardrock-Band Alice Cooper. Weil der Song 
bereits im Jahr 1972 aufgenommen wurde, gibt es sicher nur wenige 
Schüler in der Kooperativen Gesamtschule Schneverdingen, die mit dem 
Titel und der Gruppe um den „Grusel-Rocker“ etwas anfangen können. 
Auf „ihre“ Schule trifft die Liedzeile derzeit auch nicht zu, denn die KGS 
hat ihre Türen auch in den Sommerferien geöffnet. „Summer School“ 
nennt sich das Angebot, das sich an Schülerinnen und Schüler der 
Jahrgänge 5 bis 8 richtet. Klassischen Frontalunterricht gibt es nicht, 
statt dessen laufen jeweils vormittags dreistündige Kurse, die fast alle 
Unterrichtsfächer abdecken. Die Mädchen und Jungen sollen etwas 
lernen, dabei aber vor allem jede Menge Spaß haben. Und deshalb 
stehen auch nicht Mathe, Erdkunde, Physik & Co. auf dem „Stunden-
plan“, sondern kurzweilige Angebote unter anderem für „Wortakroba-
ten“, „Stadt, Land, Fluss“-Experten und „Physikanten und Chemiecha-
niker“. Inzwischen haben sich bereits einige Kreispolitiker vor Ort über 
das Projekt informiert. Am vergangenen Dienstag nahm sich auch Land-
rat Manfred Ostermann eine Stunde Zeit, um sich ein Bild von diesem 
besonderen Ferienprogramm der KGS zu machen, das womöglich sogar 
Schule machen könnte.

Stimmt die Chemie? Schüler des Lernangebotes „Physikanten und Che-
miechaniker“ führten Landrat Manfred Ostermann verschiedene Experi-
mente vor.  Foto: mk

Das niedersächsische Kultusmini-
sterium hatte den Schulen freige-
stellt, in den Sommerferien eine 
„Sommerschule“ anzubieten, unter 
anderem mit dem Ziel, Kinder mit 
coronabedingtem Lernrückstand be-
sonders zu fördern. Zweieinhalb Wo-
chen vor Beginn der Sommerferien 
hörte KGS-Leiter Mani Taghi-Khani 
in einem Gespräch mit dem SPD-
Landtagsabgeordneten Sebastian 
Zinke von dieser Möglichkeit und war 
sofort Feuer und Flamme. Er nahm 
Kontakt mit der Elternvertretung und 
dem Schulträger, dem Landkreis Hei-
dekreis, auf und setzte sich mit An-
na-Lena Bosselmann zusammen, die 
in der KGS im Gesamtschulbereich 
tätig ist. Zunächst galt es, die Erzie-
hungsberichtigten zu kontaktieren, 
um den Bedarf zu ermitteln. Und weil 
es den, wie die Elternbefragung zeig-
te, gab, erarbeiteten Bosselmann 
und die pädagogischen Ganztags-
mitarbeiterin Ann Weiß ein Konzept 
für die Sommerschule. Sie bezogen 
dabei die Schülerinnen und Schüler 
mit ein, fragten sie zum Beispiel in 
den Pausen, was ihnen in einer 
„Summer School“ besonders viel 
Spaß machen würde.

Mit diesem Angebot, so Schulleiter 
Mani Taghi-Khani, wolle die KGS ih-
ren Schülerinnen und Schülern die 
Möglichkeit geben, etwaige aus der 
Coronakrise resultierende Defizite in 
Sachen Unterrichtsstoff aufzuholen. 
„Außerdem ist es uns ein Anliegen, 
die Erziehungsberechtigten zu entla-
sten, die durch die Schulschließun-
gen während der Coronakrise ver-
mehrt Urlaubstage nehmen mus-
sten, um die eigenen Kinder zu be-
aufsichtigen und zu betreuen“, so 
Taghi-Khani.  Die positive Resonanz 
auf das in Rekordzeit kreierte Ange-
bot war für die Initiatoren ein zusätz-
licher Ansporn.  „Es gab sogar An-
fragen von außerhalb, von Eltern, 
deren Kinder nicht in der KGS be-

schult werden“, so Taghi-Khani: „Für 
unsere 103 Plätze hatten wir insge-
samt 99 Interessensbekundungen. 
Das haben wir der Kreisverwaltung 
dann auch mitgeteilt.“ Der Kreisaus-
schuss des Kreistages gab in seiner 
Sitzung am 13. Juli  grünes Licht für 
Sommerschulen. Neben der KGS 
Schneverdingen entschied sich auch 
die Grund- und Oberschule (GOBS) 
Bispingen dazu, diese Möglichkeit zu 
nutzen. Dort wurden für die ersten 
beiden Ferienwochen Angebote für 
Kinder der 5. und 6. Klassen organi-
siert. In der Kooperativen Gesamt-
schule läuft das Programm für Schü-
ler der Jahrgänge 5 bis 8 seit dem 
20. Juli und noch bis zum 21. August. 

In der KGS kümmert sich ein knap-
pes Dutzend Betreuerinnen und Be-
treuer um die 99 Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer. Anna-Lena Bossel-
mann und Ann Weiß werden von 
Studentinnen und Studenten sowie 
Schülerinnen und Schülern der gym-
nasialen Oberstufe unterstützt. Sie 
alle hatten vor ihrem ersten Arbeits-
tag ein erweitertes Führungszeugnis 
vorgelegt. Taghi-Khani legte Wert 
darauf, dass das Engagement der 
Hilfskräfte finanziell honoriert wird. 
Und daher kostet die Sommerschu-
le, die die teilnehmenden Schülerin-
nen und Schüler zum Nulltarif besu-
chen, knapp 5.000 Euro.  Der Kreis-
ausschuss des Kreistages hatte sich 
dafür ausgesprochen, dass die 
Schulen die Mittel für etwaige Hono-
rare für Betreuungskräfte aus ihren 
jeweiligen Grundbeitragsmitteln neh-
men sollen - ohne weitere Aufstok-
kung. Taghi-Khani macht keinen 
Hehl daraus, dass er sich hier eine 
andere Lösung gewünscht hätte. 
Grundsätzlich aber sei er froh, dass 
die KGS das Projekt Sommerschule 
insbesondere auch mit Blick „auf die 
Entlastung der Elternhäuser“ reali-
sieren könne: „Das ist es uns wert.“ 
Ostermann betonte, dass der Land-

kreis die Kosten für die tägliche Rei-
nigung und Desinfektion der genutz-
ten Räume übernehme. „Außerdem 
dürfen Fahrschüler kostenlos Linien-
busse nutzen“, so der Landrat. Dass 
die Kinder in den verschiedenen 
Kursen, in denen sie jeweils in Klein-
gruppen aufgeteilt werden, mit 
Spass bei der Sache sind, davon 
konnte sich auch der Landrat über-
zeugen. Kaum hatten ihm Schüler 
eine Schutzbrille überreicht, da führ-
ten ihm die „Physikanten und Che-
miechaniker“ auch schon verschie-
dene Experimente rund ums Thema 
Wasser vor. Passend dazu schüttete 
es wie aus Eimern. Gut, dass die 
jungen Forscher ihre „Labore“ zwar 
an der frischen Luft, aber unter einer 
Überdachung aufgebaut hatten. Un-
ter anderem zeigten sie, wie mit ein-
fachen Mitteln eine  Lava-Lampe 
hergestellt werden kann. Dabei 
machte Taghi-Khani als Nicht-Bril-
lenträger erstmals die Erfahrung, 
dass die Kombination aus Schutz-
brille und Mund-Nasen-Bedeckung 
suboptimal ist, da die Gläser vor den 
Augen gerade bei Feuchtigkeit in 
Nullkommanichts beschlagen.  

Die Schüler indes behielten bei 
ihrer Präsentation den Überblick und 
erläuterten ihre durch die Experimen-
te  gewonnen Erkenntnisse. Ob Che-
mie, Physik, Deutsch, Erdkunde oder 
auch Fremdsprachen - in der Som-
merschule werden die verschieden-
sten Unterrichtsinhalte vermittelt. 
„Anders als im Schulalltag erhalten 
die Kinder einen Arbeitsauftrag und 
dürfen dann zum Beispiel selbst re-
cherchieren. Es geht auch um Selb-
ständigkeit beim Lernen - und da 
nehmen sie auf jeden Fall etwas mit“, 
erläuterte Bosselmann. Und weiter: 
„Bislang läuft es in allen Gruppen 

ganz gut. Es sind sicher auch ein, 
zwei Schüler da, die nicht ganz frei-
willig teilnehmen, aber im Großen 
und Ganzen sind alle mit viel Spaß 
dabei.“ Das habe sich auch an den 
ersten Vormittagen gezeigt, in denen 
im Zuge von Erdkunde-Abenteuern 
„Stadt, Land, Fluss“-Meister ermit-
telt worden seien und die Kinder eine 
Menge über die 16 deutschen Bun-
desländer gelernt hätten. Auch in 
den  „Schnitzeljagd“-Kursen seien 
die Schülerinnen und Schüler mit 
Feuereifer dabei. „Hier treten zwei 
Gruppen gegeneinander an. Sie er-
stellen Rätsel zu Themen aus ihren 
Lieblingsfächern, die die jeweils an-
dere Gruppe im Rahmen einer 
Schnitzeljagd lösen muss“, berichte-
te Bosselmann. Abwechslungsreich 
geht es in der Sommerschule nun 
weiter mit Angeboten wie zum Bei-
spiel Töpfern unter fachkundiger 
Anleitung, Quiz-Duellen und einer 
Spieleolympiade. Taghi-Khani kann 
sich durchaus vorstellen, dass es 
eine Wiederholung der Sommer-
schule geben wird, auch als Ergän-
zung der Ferienpassaktionen in 
Schneverdingen. Denkbar sei zum 
Beispiel eine „Summer School“ in 
Kooperation mit der Leuphana Uni-
versität Lüneburg.  

Zunächst aber wird nach der dies-
jährigen Sommerschule Bilanz gezo-
gen. Ostermann regte an, die Ergeb-
nisse in einer Schulleiterkonferenz 
vorzustellen. Es ist also nicht auszu-
schließen, dass die Ferienangebote 
der KGS und der GOBS Bispingen 
Schule machen. Auf die Frage des 
Landrates an die jungen Teilnehmer, 
ob jemand im nächsten Jahr wieder 
mit dabei wäre, antwortete nicht nur 
„Jungforscher“ Leon: „Ich würde 
wieder mitmachen.“

Wieder Führungen
Neuenkirchen zu Fuß und per Rad erkunden

NEUENKIRCHEN. Gästeführerin 
Petra Reinken startet ihr Angebot an 
kostenlosen öffentlichen Führungen 
in Neuenkirchen in dieser denkwür-
digen Saison am Dienstag, dem 4. 
August, mit einem der bewährten 
Ortsspaziergänge „Kleine Reise in  
die Zeit“.  Neu ist die Anfangszeit: 
Die Tour, die auf Einladung der Tou-
rist-Info Neuenkirchen angeboten 
wird, beginnt um 19 Uhr auf dem 
Schröers-Hof, so dass Gäste den 
kleinen Heideort in der Abendstim-
mung erleben können.

Während bei Stadtführungen wei-
terhin die Verpflichtung besteht, 
einen Mund-Nasen-Schutz zu tra-
gen, gilt das für Natur- und Land-
schaftsführungen nicht mehr. Die 
Gruppe hält sich bei der „kleinen 
Reise“ überwiegend im Grünen auf, 
so dass die Maske unterwegs ab-
genommen werden kann. Auf die 
Abstandsregel wird jedoch geach-
tet. Damit sie eingehalten werden 
kann, ist die Teilnehmerzahl be-
grenzt und eine verbindliche Anmel-
dung ist - auch kurzfristig - erforder-
lich. Dafür wenden sich Interessier-
te an die Tourist-Info in Neuenkir-

chen, Telefon nummer (05195) 
94026, oder tragen sich in das An-
meldeformular auf www.soltauund-
umzu.de ein. An den Dienstagaben-
den im August bietet die Tourist-
Info in Zusammenarbeit mit Gäste-
führerin Petra Reinken weitere 
Führungen an: So können Einheimi-
sche und Besucher auch am Diens-
tag, dem 11. August, an einer „Klei-
nen Reise in die Zeit“ teilnehmen 
und den Ort kennenlernen oder am 
18. und 25. August unter dem Mot-
to „Endlich Feierabend!“ eine Rad-
tour über einige Dörfer Neuenkir-
chens unternehmen. Ein eigenes 
Rad ist erforderlich. Alle Führungen 
starten um 19 Uhr auf dem Schrö-
ers-Hof und sind kostenfrei, immer 
ist aufgrund der Corona-Situation 
eine Anmeldung erforderlich.

Zum Vormerken: Im Angebot der 
Gästeführerin ist am 30. August eine 
kleine Wanderung in Neuenkirchen, 
in der es um die Geheimnisse des 
Bodens geht. Am 2. Oktober steht 
eine „Fast-Vollmond-Wanderung“ 
auf dem Programm. Ausführliche 
Informationen zu allen Touren gibt 
es unter www.soltauundumzu.de.

Gästeführerin Petra Reinken zeigt bei ihren „Kleinen Reisen in die Zeit“ 
die Besonderheiten Neuenkirchens und lädt in diesem Jahr auch zu zwei 
Feierabend-Radtouren ein. Foto: Wortwolf

SCHNEVERDINGEN. „Heiterkeit 
trägt himmelwärts“ - unter diesem 
Titel steht eine Lesung mit Pastor i.R. 
Joachim Puttkamer am 25. August 
um 19.30 Uhr in der Schneverdinger 
Eine-Welt-Kirche.

Puttkammer liest aus seinen Wer-
ken. „Warum können Engel fliegen? 
Weil sie sich leichtnehmen“ - unter 
diesem Motto berichtet er in heiteren 
und kuriosen Geschichten von Pas-
toren, Gemeinden und anderen Le-
bewesen in Mecklenburg.

Seit 1960 hat er sich mit zahlrei-
chen Romanen, Erzählungen, Ge-
dichten und Sachbüchern einen 
Namen gemacht. Puttkammer wurde 
1942 in Hinterpommern geboren, 
wirkte einige Jahre als Pastor in 
mecklenburgischen Dorfgemeinden 
und war ab 1979 Pfarrer am Dom von 
St. Nikolai in Greifswald.

Der Eintritt zur Lesung ist frei, um 
eine Spende wird gebeten. Der Kir-
chenvorstand bittet um Voranmel-
dung unter Tel.: 0173-8009206, da 
derzeit nur eine begrenzte Anzahl 
von Plätzen zur Verfügung steht. Das 
Betreten der Kirche ist nur mit Mund- 
und Nasenschutz möglich.

Heitere Geschichten
Lesung mit Joachim Puttkamer

Rauchmelder lösen aus

Bereits am vergangenen Mittwochabend gegen 19.45 Uhr hörten Anwohner in einem Mehrfamilienhaus in der 
Walsroder Beethovenstraße das Piepen eines Rauchmelders und nahmen dazu auch starken Brandgeruch 
aus einer Wohnung wahr. Sie zögerten nicht lange und wählten den Notruf. Da der Leitstellendisponent nicht 
ausschließen konnte, dass sich noch Personen in der betroffenen Wohnung befinden, alarmierte er mit dem 
Alarmstichwort „Mittelbrand mit Personengefährdung“ die Freiwilligen Feuerwehren Walsrode, Honerdingen 
und Benzen. Als deren Kräfte wenig später eintrafen, hatten alle Personen das Gebäude bereits verlassen. 
Die Feuerwehrleute entdeckten schnell, was die Rauchentwicklung verursacht hatte: In einem Topf auf dem 
Herd der betroffenen Wohnung schmorten nicht mehr definierbare Bestandteile des Abendessens. „Da es 
keine offenen Flammen gab, beschränkten sich die Arbeiten der Feuerwehr auf das Belüften der betroffenen 
Wohnung. Größerer Schaden entstand nicht, alle Beteiligten kamen mit dem Schrecken davon. Ein ebenfalls 
alarmierter Rettungswagen und ein Notarzteinsatzfahrzeug mussten nicht tätig werden“, so Thomas Klamet, 
stellvertretender Pressesprecher der Feuerwehren der Stadt Walsrode.  Foto: Feuerwehren der Stadt WalsrodeJoachim Puttkamer. Foto: Puttkamer
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Vom Dunkel ins Licht
Liederabend in der Eine-Welt-Kirche

SCHNEVERDINGEN. Ursprüng-
lich sollten sie bereits am 17. Mai in 
Schneverdingen auftreten, nun wird 
das wegen Corona abgesagte Kon-
zert mit Peter Schulze (Bariton) und 
Hans-Ulrich Rasokat (Piano) nach-
geholt: Am Sonntag, dem 30. Au-
gust, beginnt um 17 Uhr eine geist-
liche Sommermusik in der Ei-
ne-Welt-Kirche unter dem Titel „Vom 
tiefen Dunkel des Todes ins Licht des 
Frühlings“.

Peter Schulze ist Musiktherapeut 
bei der Lobetalarbeit und erhielt sei-
ne Gesangsausbildung bei Prof. Flo-
ry Drath im italienischen Gesangs-
studio in Hamburg. 

Hans-Ulrich Rasokat ist tätig als 
Klavierlehrer, Liedbegleiter und 

Jazz-Pianist,  Studium der Schulmu-
sik, Klavier bei Prof. Bernhard Ebert

Das Programm führt mit Liedern 
vom tiefen Dunkel des Todes ins 
Licht des Frühlings, zu Trost, Ermu-
tigung und Zuversicht. Da die Anzahl 
der zu vergebenen Plätze derzeit 
noch stark eingeschränkt ist, bittet 
der Kirchenvorstand, von einer Re-
servierung unter der Rufnummer 
0173-8009206 Gebrauch zu ma-
chen.

Das Betreten der Kirche ist nur mit 
dem Tragen eines Mund- und Nasen-
schutzes möglich. Der Eintritt ist frei 
- es wird jedoch um eine Spende  
gebeten. Das Konzert wird finanziell 
unterstützt von der Kreissparkasse 
Soltau. 

Peter Schulze (li.) und Hans-Ulrich Rasokat (re) holen ihr ausgefallenes 
Konzert am 30. August in der Eine-Welt-Kirche nach. Foto: Eine-Welt-Kirche

Angezündet
SCHNEVERDINGEN. Am vergan-

genen Wochenende zwischen Frei-
tagmittag und Montagmorgen ent-
zündeten Unbekannte ein Feuer auf 
dem gummierten Bodenbelag des 
Basketballplatzes im Osterwaldweg 
in Schneverdingen. Der Bodenbelag 
wurde dadurch zerstört. Die Polizei 
bittet mögliche Zeugen um Hinweise 
unter Ruf (05193) 982500.

Beschmiert
WALSRODE. Unbekannte be-

schmierten am vergangenen Mitt-
woch eine Außenfassade sowie die 
Fensterbank eines Fahrradgeschäf-
tes in der Bergstraße in Walsrode. Der 
durch die Graffiti verursachte Scha-
den wird von der Polizei mit 300 
Euro beziffert. Hinweise zur Tat nimmt 
die Polizei Walsrode unter der Ruf-
nummer (05161) 984480 entgegen.

Tolle Ferien-Erlebnistage  
Viele verschiedene kostenlose Workshops für Kinder

HERMANNSBURG. Ein Tag auf 
dem Bauernhof unterwegs sein oder 
mit der Digitalkamera auf Fotosafari 
gehen, faszinierende Technik erfor-
schen oder bei einer Ausbildung zum 
Lebensretter werden: Das Evangeli-
sche Bildungszentrum in Hermanns-
burg bietet kurzfristig eine bunte 
Palette von Ferien-Aktionstagen an. 

Das Land Niedersachsen hatte 
landesweit Bildungsträger angefragt, 
mit dem Projekt „LernRäume“ in den 
Sommerferien ein besonderes An-
gebot für Kinder der ersten bis zehn-
ten Klasse zu schaffen. Stärkende, 
motivierende und lernfördernde Er-
fahrungen und Erlebnisse sollen er-
möglicht werden. Gleichzeitig sollen 
es aber einfach auch fröhliche Feri-
entage für die Kinder sein.

Durch die finanzielle Förderung 
des Landes sind alle Angebote der 
Ferien-Erlebnistage inklusive Mit-
tagsverpflegung kostenlos. Die 
Gruppengrößen sind aufgrund der 
Coronavorgaben auf acht bis neun 
Teilnehmer begrenzt. Anmeldungen 
erbittet das Bildungszentrum in Her-

mannsburg unter Ruf (05052) 98990 
oder E-Mail info@bildung-voller-le-
ben.de.

 „Mach`s möglich“ heißt ein Tech-
nik-Workshop mit Simon Haase für 
Elf- bis 13jährige am 10. und 11. Au-
gust. Am 12. und 13. August gibt es 
das gleiche Angebot für Neun- bis 
Elfjährige, am 14. und 15. August für 
Zwölf-bis15jährige. Jeweils von 9.30 
bis 16.30 Uhr können die Teilnehmer 
mit verschiedensten Baukästen von 
Fischertechnik bauen und konstruie-
ren und lernen technische Zusam-
menhänge kennen.

„Blende 3.2“ nennt sich ein Work-
shop für Interessierte an der Digital-
fotographie. Kamera und Laptop 
werden zur Verfügung gestellt. Für 
Elf- bis 14jährige gibt es zwei Kurse: 
Einer am 3. und 6. August, ein wei-
terer am 4. und 7. August. Außerdem 
können Acht- bis Elfjährige den Kurs 
„Sommerfotos“ am 5. August besu-
chen. Alle drei laufen von 9.30 bis 
16.30 Uhr und werden geleitet von 
Eric Gringhuis, Fotokünstler und Er-
zieher.

Lebensretter werden können 
Sechs- bis Zehnjährige am 13. Au-
gust sowie Zehn- bis 15jährige am 
10. und 11. August, jeweils von 10 
bis 16 Uhr. Referent des Gesund-
heits- und Erste-Hilfe-Kurses ist Jo-
hannes Ottermann, Rettungsassis-
tent und Erste-Hilfe-Coach.

„Pommes vom Acker“ heißt ein 
Landwirtschafts-Workshop für Kin-
der von sieben bis zwölf Jahren: Am  
3. und 6. sowie am 10. und 13. Au-
gust, jeweils von 8.45 bis 14 Uhr. 
Treffpunkt am Morgen ist direkt auf 
dem Hof Drewes, Müdener Straße 11 
in Baven, Referentinnen sind Bettina 
Drewes, Landwirtin und Bauern-
hof-Pädagogin sowie Hauswirt-
schaftsleiterin Elisabeth Kothe.

Am 18. und 19. August, jeweils von 
9.30 bis 16.30 Uhr, gibt es den Work-
shop „Ein Hotel für Bienen“ für 
Sechs- bis Elfjährige. Tischler Chris-
topher Thieße und Studienleiter Frie-
demann Müller zeigen, wie die Kinder 
ein gemütliches Zuhause für Bienen 
und andere Insekten selber bauen 
können.  

„Es kann nur Standort F4 sein“
Karin Thorey: In Dorfmark kein geeignetes Areal für HKK-Neubau

BAD FALLINGBOSTEL (mwi). Ei-
gentlich könnte es Karin Thorey egal 
sein, ob der Standort für den Neu-
bau des Heidekreis-Klinikums (HKK) 
in Bad Fallingbostel oder Dorfmark 
liegt, denn das ist schließlich auch 
eine Bad Fallingbosteler Ortschaft. 
Doch die Bürgermeisterin legt sich 
fest und hat das auch am vergange-
nen Donnerstag der Presse gegen-
über erklärt. Sie sei mit der Ent-
scheidung des Kreistages für den 
Standort F4 (Bad Fallingbostel) und 
gegen D4 (Dorfmark) zufrieden: „Ich 
glaube, es ist die richtige Entschei-
dung.“ 

Die Auseinandersetzung um den 
Standort eines HKK-Neubaus ist be-
kanntermaßen noch nicht zu Ende: 
Zwar gibt es die Kreistagsentschei-
dung für F4, doch die wird von vielen 
insbesondere im Nordkreis nicht ak-
zeptieren. Deshalb wird ein Bürger-
begehren angestrebt, an dessen 
Ende im Rahmen eines Bürgerent-
scheides die Wahlberechtigten im 
Heidekreis über einen Standort in 
Dorfmark befinden sollen. Dort könn-
te das neue HKK an wirklich zentraler 
und kreisweit konsensfähiger Stelle 
stehen, so meinen die Verantwortli-
chen für das Bürgerbegehren, Otto 
Elbers, Adolf Köthe und Werner Sa-
lomon (HK berichtete).

Ob das Bürgerbegehren zulässig 
ist, entscheidet der Kreisausschuss 
am 10. August. Sollte dem so sein, 
müssten dann bis zum 5. Oktober die 
Unterschriften von mindestens 8.620 
Kommunalwahlberechtigten aus 
dem Heidekreis zusammengetragen 
werden, die es anschließend auf ihre 
Korrektheit zu überprüfen gilt. Auch 

das wird schließlich vom Kreisaus-
schuss festgestellt. Danach beginnt 
eine Vierteljahresfrist, innerhalb deren 
die Wählerinnen und Wähler wie bei 
einer Kommunalwahl zur Abstim-
mung eingeladen werden. Dieser 
Bürgerentscheid stünde dann nach 
Auskunft von Landrat Manfred Oster-
mann möglicherweise am 17. Januar 
2021 auf dem Plan.

Wie zahlreiche Kreispolitiker und 
Landrat Ostermann sieht auch Tho-
rey dem mit Sorge entgegen. Allge-
mein zu vernehmendes Argument: 
Sollte der Bürgerentscheid tatsäch-
lich stattfinden und mit der erforder-
lichen Mehrheit für Dorfmark ausfal-
len, könnten Landkreis und HKK nicht 
mehr den Zeitplan einhalten, um die 
nötigen Fördermittel von 130 Millio-
nen Euro vom Land zu bekommen. 
Damit wäre am Ende gar kein 
HKK-Neubau mehr möglich.

Das sieht Thorey genauso, führt 
aber noch einen weiteren Grund an, 
wonach der Weg an F4 nicht vorbei-
führe: Wie die Bürgermeisterin be-
tont, eigne sich keine der drei in Dorf-
mark zunächst als potentielle Stand-
orte eingestuften Flächen. „Die Stadt 
Bad Falingbostel hat mit einem ge-
wissen Vorbedacht schon 2018 das 
Areal des ehemaligen Schönberger 
Baumarktes gekauft. Doch diese Flä-
che kann nicht zum Standort werden. 
Sie ist zu klein, und man müsste noch 
mindestens zehn Hektar dazukaufen, 
die sich aber in verschiedenen Hän-
den befinden. Weiteres Problem ist 
der hohe Grundwasserstand. Dort zu 
bauen wäre zwar möglich, aber mit 
erheblichen Mehrkosten verbunden“, 
so die Bürgermeisterin.

Bad Fallingbostels Bürgermeisterin Karin Thorey befürwortet F4 als HKK-Standort. Foto: mwi

Auch die Dorfmarker Flächen D2 
und D3 fielen im Grunde weg: „Das 
ist direkt vor dem Grundstück, das 
das Unternehmen Vermilion Energy 
für Gasprobebohrungen gepachtet 
hat. Wie will man jemandem ein 
Krankenhaus an diesem Standort 
schmackhaft machen?“ Auch Dorf-
mark D4 in Düshop sieht Thorey nicht 
als Alternative: Die Fläche habe elf 
Eigentümer, und nicht jeder würde 
verkaufen wollen. Außerdem sei der 
Standort sehr hüglig: „Das Areal ist 
also topographisch sehr anspruchs-
voll. Auch das würde den Bau erheb-
lich verteuern.“ Insgesamt, so Tho-
rey, „haben wir festgestellt, dass 
Vollerwerbsbauern ihr Land im Grun-
de nicht verkaufen wollen. Und sie 
wollen auch nicht, wie eine Eigen-
tümerin sagte, in die Mühlen der Aus-
einandersetzungen um den HKK-
Neu bau geraten.“

Wie die Bürgemeisterin weiter aus-
führt, habe Dorfmark mit seinen 
3.149 Einwohnern zwar eine gute 
Infrastruktur unter anderem mit an-
ständiger Feuerwehr, Bahnhof und 
Autobahnanschluss. Doch in Sachen 
HKK-Projekt schieden sich dort die 
Geister: „Einige fänden einen Neu-
bau in Dorfmark sicherlich gut, weil 
er eine Weiterentwicklung bedeuten 
würde. Die Mehrheit der Einwohner 
will das aber nicht. Sie verweisen auf 
die schon jetzt erheblichen Belastun-
gen durch Schießlärm und Auto-
bahnlärm sowie mögliche Gasförde-
rungen durch Vermilion und die Aus-
einandersetzungen darum. Noch 
mehr Verkehrsbelastung und zu-
särtzlichen Hubschrauberlärm durch 
das HKK wollen sie nicht.“

Die infrastrukturelle Lage in Bad 
Fallingbostel mit 8.886 Einwohnern 
sei entsprechend besser, zudem ste-
he Bauland zur Verfügung, falls sich 
das Personal ansiedeln wolle. Hier 
die Fläche F4 zu sichern, „das war 
bei drei Grundeigentümern auch 
nicht einfach, aber wir haben es ge-
schafft“, so Thorey. Sie halte das 
Areal, das über zwei Straßen erreich-
bar sei, für das geeignetere: „Meiner 
Ansicht nach kann der Standort nur 
F4 sein - und nicht irgendwo in Dorf-
mark.“

Der Aufstellungsbeschluss für den 
Bebauungsplans Nr. 79 „Klinikum 
am Helmskamp“ sei bereits am 13. 
Juli gefasst worden, und „zur Zeit 
wird der städtebauliche Vertrag er-
arbeitet, den die Stadt Bad Falling-
bostel und das Heidekreis-Klinikum 
im September unterzeichnen wer-
den“, kündigt Thorey an.

Die Vorbereitungen laufen also er-
wartungsgemäß und ungeachtet des 
geplanten Bürgerbegehrens zu-
nächst weiter. Für Thorey sei dies ein 
Déjà-vu: Vor einem Jahr gab es in 
Bad Fallingbostel ein Bürgerbegeh-
ren mit erfolgreichem Bürgerent-
scheid gegen den Rückbau des Kur-
hauses und die dortige Ansiedlung 
eines Vollsortimenters. „Von den 
Befürwortern hieß es, ein Investor 
stelle einen kleineren Lebensmittel-
markt an anderer Stelle in Aussicht. 
Eine Bauanfrage gibt es bis heute 
nicht.“ Thorey weiter: „Ich stehe für 
ein Gesamtklinikum, das den Bedarf 
der Bürger im ganzen Heidekreis ab-
deckt. Sollte der Bürgerentscheid 
erfolgreich sein, dann, so glaube ich, 
werden wir kein neues Heide-
kreis-Klinikum bekommen - und das 
wäre sehr, sehr bitter.“

Betrunken
BAD FALLINGBOSTEL. Während 

einer Polizeikontrolle in Bad Falling-
bostel bemerkten die Beamten bei 
einem 63jährigen Fahrzeugführer 
Alkoholbeeinflussung. „Ein Alkohol-
test ergab einen Wert von 1,77 Pro-
mille. Dem Fahrer wurde eine Blut-
probe entnommen und ein Strafver-
fahren eingeleitet“, so der Bericht der 
Polizeiinspektion Heidekreis.

Eingewiesen
HERMANNSBURG. Am vergange-

nen Dienstagmittag meldete eine 
Frau aus Hermannsburg, dass ihr 15 
Jahre alter Sohn seit dem Morgen zu 
Hause randaliere und sich die Lage 
nun zuspitze. Hintergrund seien psy-
chische Probleme aufgrund von Dro-
genkonsum. Bei Eintreffen der Poli-
zei hatte sich der Junge in aufge-
wühlter und aggressiver Stimmung 
bereits von zu Hause entfernt. Um 
Schlimmeres zu verhindern, leitet die 
Polizei intensive Suchmaßnahmen 
nach dem Jugendlichen ein. Dabei 
kamen auch ein Polizeihubschrauber 
sowie ein Personenspürhund zum 
Einsatz. Letztlich kehrte der Jugend-
liche am Abend eigenständig nach 
Hause zurück. Er wurde in eine Fach-
klinik eingewiesen

Besuchen Sie uns im FriedWald Lüneburger Heide.

DIE BESTATTUNG 
IN DER NATUR.
Lernen Sie bei einer kostenlosen Waldführung selbst FriedWald kennen. 
Die FriedWald-Förster zeigen Ihnen den Wald und beantworten alle Fra-
gen rund um Baumbestattung, Vorsorge und Beisetzungsmöglichkeiten.

Nächste Termine: 08. und 22. August 2020, jeweils 14 und 15 Uhr

Weitere Termine und Anmeldung unter Tel. 06155 848-100 oder
www.friedwald.de/heide

Onlineshop: www.fleischerei-munstermann.de

DIE ALTERNATIVE: 
Bestes Fleisch vom Strohschwein + 
Weiderind aus kleinbäuerlicher 
Haltung im Offenstall!

Zartes Schnitzel
vom Strohschwein 100 g 1.19
Geflügelpfanne Hubertus
mit Pilzen
 100 g 0.99
aus natürlicher Aufzucht:
Maishähnchen
 1 kg 7.90

Hausgemachte Frische:
Riesen-Bockwurst 
„Jauersche“
150 g Stück 1.60
und dazu 
Kartoffelsalat
mit Apfel 100 g 0.99

www.heidespezialitaeten.de 
Breloher Straße 52  |  29633 Munster  |  Telefon 0 51 92 / 28 08

Fleisch und Wurst aus eigener Herstellung seit 1927
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Mo. 7.00–12.00 Uhr 
Di.–Fr. 7.00–18.00 Uhr, Sa.   7.00–12.00 Uhr

Am Mittwoch, den 5. August,
kochen wir für Sie

ERBSENSUPPE
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Zahngold bringt 30.000 Euro
Praxis Wotsch in Munster spendet Geld an mehrere Organisationen

MUNSTER (ari). „Kleinvieh macht 
den meisten Mist, das sagte schon 
meine Großmutter“, lacht Agathe 
Wotsch. Und wenn man lange ge-
nug wartet, wächst der Mist zu ei-
nem ordentlichen Berg an. Nur, dass 
es im vorliegenden Fall nicht wirk-
lich um Mist ging, sondern vielmehr 
um Gold. Die Zahnärztin sammelt in 
ihrer Praxis in Munster seit annä-
hernd 35 Jahren Zahngold von Pa-
tienten für einen guten Zweck und 
hat mit dem Erlös schon mehrfach 
das Cafe Atempause bedacht. Dies-
mal sammelten sich die Minispen-
den der Patienten über einen be-
sonders langen Zeitraum an und 
führten zu einem Rekorderlös. So 
überreichte die Medizinerin kürzlich 
gleich drei dicke Spendenschecks 
an Organsiationen in Munster, die 
das Geld alle gut gebrauchen kön-
nen. 

Über den seltenen Betrag von je-
weils 8000 Euro können sich das 
Café Atempause, die Diakoniestation 
und die Freiwillige Feuerwehr freuen. 
Britta Brockmüller und Bettina Fa-
bian nahmen die Spende für die Dia-
koniestation, Michael Kammstieß für 
die Feuerwehr und Erika Wieckhorst 
für das Café Atempause entgegen. 
Weitere 6000 Euro wollen Agathe 
Wotsch und ihr Ehemann dem Kin-
derhospiz Löwenherz in Syke bei 
Bremen zukommen lassen. Denn 
insgesamt brachte das jetzt einge-
schmolzene Zahngold einen Erlös 
von 30.000 Euro. 

Seit sie die Praxis 1986 übernom-
men hat, fragt Wotsch Patienten, die 
neue Füllungen oder Zahnersatz be-
nötigen, ob sie ihr altes Zahngold 
mitnehmen oder spenden möchten. 
„Ich habe keine Strichliste geführt, 
aber kaum einer nimmt das alte Ma-
terial mit nach Hause“, so die Ärztin. 
„Bestimmt 90 Prozent der Patienten“ 
spendeten dagegen ihr altes Zahn-
gold, schätzt sie. 

Etwa alle fünf bis acht Jahre haben 
Wotsch und ihr Mann dann die ge-
sammelten „Werke“ zum Abschei-
den gebracht. Über den Erlös konn-
te sich dann immer das Café Atem-
pause freuen, dem das Paar seit 
Jahrzehnten zugetan ist. „Mein Mann 
hat dort lange mitgearbeitet, daher 
die innige Verbindung“, erläutert die 
Munsteranerin.

2005 gab es die letzte Zuwendung 
für den Verein, danach „hat uns das 
Leben einfach ein wenig überholt. 
Man muss neben der Arbeit ja auch 
Zeit dafür finden“, so Wotsch. So dau-
erte es diesmal 15 Jahre, bis sie dazu 
kam, das in der Zeit angesammelte 
Material zum Einschmelzen zu brin-
gen. „Geschieden wurde in Ahlden 

Spendenübergabe vor der Zahnarztpraxis: (von links) Britta Brockmüller und Bettina Fabian von der Diakonie-
station Munster, Michael Kammstieß, Freiwillige Feuerwehr Munster, Zahnärztin Agathe Wotsch und Erika 
Wieckhorst vom Cafe Atempause. Foto: Wotsch

und Jörg Brüschke verzichtete netter-
weise auf die Scheidekosten“, so die 
Zahnärztin. Das Warten hat sich in 
zweifacher Weise gelohnt: zum einen 
kam natürlich mehr Material zusam-
men, zum anderen stieg der Gold-
preis. Und da der Erlös diesmal so 
gewaltig ausfiel, entschieden die 
Zahnärztin und ihr Mann, mit 24.000 

Euro mehrere Organsiationen in Mun-
ster zu bedenken. Die restlichen 6000 
Euro will das Paar dem Kinderhospiz 
Löwenherz zur Verfügung stellen. 
Wotsch: „Wenn Kinder schwer krank 
werden, ist das ganz besonders 
schlimm und hart für die Familien, 
daher möchten wir auch diese wich-
tige Einrichtung gerne unterstützen.“ 

Anfrage zu Corona-Umgang
Nach zweitem Fall im Ankunftszentrum Bad Fallingbostel 

BAD FALLINGBOSTEL/HANNO-
VER. Angesichts zweier laborbestä-
tigter Fälle von Corona-Infektionen 
im Ankunftszentrum Bad Fallingbos-
tel in Oerbke hat der Landtagsabge-
ordnete Sebastian Zinke eine Anfra-
ge zum Umgang mit dem gefährli-
chen Virus in der Einrichtung an den 
Landrat des Heidekreises Manfred 
Ostermann sowie das niedersächsi-
sche Innenministerium gestellt.

Zinke ist zugleich Vorsitzender der 
SPD-Kreistagsfraktion im Heide-
kreis. Der Landkreis Heidekreis hatte 
zuvor eine zweite Infektion mit dem 
Coronavirus bei den Bewohnerinnen 
und Bewohnern der Einrichtung be-
stätigt.

„Vor dem Hintergrund, dass sich 
mehrere Hundert Asylbegehrende in 
der Einrichtung befinden und diese 
sich tagsüber in größerer Anzahl im 
Stadtgebiet von Bad Fallingbostel 
aufhalten, um dort Einkaufsmärkte 
und gastronomische Angebote auf-
zusuchen, müssen wir besonders 
wachsam sein“, so der Abgeordnete. 
„Ich möchte daher wissen, warum 
nicht sämtliche Personen der Ein-
richtung inklusive der Beschäftigten 
unverzüglich auf die Virus-Infektion 
getestet werden und warum nicht bis 
zum Vorliegen aller Testergebnisse 
eine Ausgangssperre für die Einrich-
tung verhängt wird. Das Gelände ist 
so weitläufig, dass eine solche Sper-
re in meinen Augen verhältnismäßig 
wäre“, führt Zinke aus.

Außerdem interessiert den Abge-
ordneten, in welcher Weise die Asyl-
suchenden durch die Landesaufnah-
mebehörde, den Betreiber der Ein-
richtung oder das Gesundheitsamt 
des Heidekreises über die geltenden 
Abstands- und Hygieneregeln, die 
bei einem Verlassen der Einrichtung 
einzuhalten sind, informiert und 
Mund-Nasen-Schutz an die Bewoh-

nerinnen und Bewohner ausgegeben 
werden. Darüber hinaus möchte Zin-
ke wissen, wie die verhängte Qua-
rantäne der jetzt betroffenen Perso-
nen in dem Ankunftszentrum durch-
geführt und überwacht wird sowie 
der Betreiber der Unterkunft gewähr-
leistet, dass die notwendigen Hygi-
eneregeln im Alltag der Bewohnerin-
nen und Bewohner eingehalten wer-
den.

„Ich bin bereits mehrfach darauf 
angesprochen worden, dass Asylbe-
gehrenden im Stadtgebiet der Stadt 
Bad Fallingbostel die geltenden Hy-
gieneregeln nicht einhalten, bezie-
hungsweise beim Besuch von Ein-
kaufsmärkten oder gastronomischen 

Der Landtagsabgeordnete Sebastian Zinke hat eine Anfrage zum Umgang 
mit dem Corona-Virus im Ankunftszentrum Bad Fallingbostel an den Land-
rat und das niedersächsische Innenministerium gestellt.  Foto: Büro Zinke

Betrieben gar keine Masken bei sich 
führen. Zusätzlich hielten die aufge-
suchten Betriebe die Hygieneregeln 
für Betreiber ebenfalls nicht ein“, be-
richtet Zinke aus Gesprächen vor 
Ort.

„Wir müssen alles Erforderliche 
tun, damit die Landeseinrichtung 
nicht zu einem Hotspot im Infektions-
geschehen wird. Es gibt Beispiele im 
Land, bei denen das nicht gelungen 
ist. In einem solchen Fall gingen wir 
nicht nur ein erhöhtes Risiko für die 
dort Untergebrachten sowie die ört-
liche Bevölkerung ein, sondern wür-
den auch die Akzeptanz der Einrich-
tung insgesamt gefährden“, so Zinke 
abschließend. 

SOLTAU. Die Diakoniestation Sol-
tau lädt zu einem Treffen für Angehö-
rige von Menschen mit Demenz in 
ihre Räume in Soltau, Winsener Stra-
ße 34f ein. Dieses Treffen ist ein kos-
tenfreies Angebot der Diakoniestation 
und läuft an jedem ersten Mittwoch 
im Monat von 17 bis 18.30 Uhr statt.

Es gibt den Angehörigen die Mög-
lichkeit, Informationen zum Thema 

Demenz zu erhalten und sich mit 
anderen Betroffenen auszutauschen. 
Nach Möglichkeit wird bei jedem 
Treffen ein besonderes Thema auf-
genommen. Die nächste Veranstal-
tung steht am Mittwoch, dem 5. 
August, auf dem Plan, das Thema 
des Abends lautet: „Hilfe, ich kann 
nicht mehr.“ Der Umgang mit an De-
menz erkrankten Menschen ist für 
die Angehörigen sehr anstrengend 

Demenz: Treffen für Angehörige
und schwer, sie geraten an ihre Gren-
zen und benötigen Hilfe. Woher kann 
diese Hilfe kommen, welche Mög-
lichkeiten bieten sich - das soll das 
Thema dieses Abends sein. Da für 
diese Veranstaltung die aktuellen In-
fektionsschutzvorschriften gelten 
und der Platz dadurch begrenzt ist, 
bittet die Diakoniestation um vorhe-
rige Anmeldung unter Tel.: (05191) 
99077 oder 99078.

Zeugen?
SOLTAU. Am vergangenen Mon-

tag, dem 27. Juli, besprühten Un-
bekannte zwischen 18 und 22 Uhr 
mehrere Gebäudeteile der Soltauer 
Wilhelm-Busch-Schule im Ge-
org-Droste-Weg mit blauer Farbe. 
Sie richteten einen Schaden in Hö-
he von 500 Euro an. Zeugen, die 
Beobachtungen in Zusammenhang 
mit der Tat gemacht haben, werden 
gebeten, sich bei der Polizei in Sol-
tau unter Tel.: (05191) 93800 zu 
melden.

Zerstochen
SOLTAU. In der Nacht vom vergan-

genen Dienstag auf Mittwoch wur-
den an einem im Soltauer Lönsweg  
geparkten Mercedes zwei Reifen 
zerstochen - das meldet die Polizei-
inspektion Heidekreis in ihrem aktu-
ellen Bericht.

MUNSTER. Leserinnen und Leser 
der Stadtbücherei Munster können 
mit einem gültigen Leseausweis über 
das Portal der Onleihe Niedersachsen 
(https://onleihe-niedersachsen.de) 
E-Books, E-Magazine, E-Paper und 
E-Audios herunterladen beziehungs-
weise streamen. Zu diesem Bereich 
bietet Klaus Schamberger vom Se-
niorenbeirat der Stadt Munster Hilfe 
und Unterstützung an. Nach der Co-
rona-Pause starten die Sprechstun-
den jetzt wieder, und zwar am Don-
nerstag, dem 6. August, von 10 bis 

12 Uhr. Der darauffolgende Termin ist 
dann der 3. September. Interessierte 
können einfach vorbeikommen, um 
individuelle Fragen zu stellen und/
oder sich ganz allgemein über das 
Angebot an E-Medien zu informieren. 
Wer möchte, kann das eigene End-
gerät mitbringen. Außerdem steht ein 
E-Book-Reader und ein Tablet zum 
Kennenlernen zur Verfügung. Die 
Stadtbücherein bittet um die Beach-
tung der bekannten Regeln zum Co-
ronaschutz. Weitere Informationen 
unter gibt es unter Tel.: (05192) 2075.

Die Stadtbücherei Munster weist auf ihr Angebot an E-Medien und die 
Onleihe-Sprechstunde hin. Foto: Archiv

Onleihe-Sprechstunde
Stadtbücherei Munster lädt ein

Thema HKK-Neubau
Zinke am 6. August in Schneverdingen 

SCHNEVERDINGEN. Die Frage 
der zukünftigen Gesundheitsversor-
gung im Heidekreis, insbesondere in 
punkto Neubau des Heidekreis-Kli-
nikums (HKK), bewegt nach wie vor 
viele Bürgerinnen und Bürger im Hei-
dekreis. Noch immer sei nicht allen 
Heidjerinnen und Heidjern klar,  heißt 
es in einer Mitteilung des SPD-Orts-
vereins Schneverdingen, „wie und 
vor allem warum es zum heutigen 
Stand der Dinge mit dem Votum einer 
Dreiviertelmehrheit des Kreistags - 
übrigens mit Stimmen aus allen im 
Kreistag vertretenen Parteien jeweils 
auch aus dem Norden des Heidekrei-
ses - für den Neubaustandort Bad 
Fallingbostel kam.“ Deshalb lädt der 
SPD-Ortsverein Interessierte zu ei-
nem Informations- und Gesprächs-
abend mit dem SPD-Landtagsabge-
ordneten Sebastian Zinke ein - und 
zwar für Donnerstag, den 6. August, 
um 19.30 Uhr in die Schneverdinger 
Gaststätte Löwenbräu, Am Bahn-
damm.  

Zinke, SPD-Fraktionschef im 
Kreistag und stellvertretender Vorsit-
zender des HKK-Aufsichtsrates, wird 
auf Einladung der  Schneverdinger 
SPD-Ortsvereinsvorsitzenden Tatja-

na Bautsch über Details informieren 
und Fragen der Gäste beantworten. 
„Auch wäre es sicher für viele von 
Interesse, im Detail zu erfahren, wie 
es jetzt auf dem Weg zum zentralen 
neuen Klinikum weitergehen würde, 
wenn der Heidekreis zusammenhält 
und es wirklich gelänge, die dreistel-
lige Millionenförderung vom Land 
hierher zu holen“, heißt es in der Ein-
ladung der Schneverdinger Sozial-
demokraten.

Wegen der Corona-Pandemie 
muss die Anzahl der Gäste allerdings 
begrenzt werden. Zudem wird um 
vorherige Anmeldung gebeten. An-
meldungen werden unter Telefon 
(05199) 985877, per E-Mail an Tatja-
na.Bautsch@SPD-Schneverdingen.
de, sowie über das Kontaktformular 
auf der Homepage des SPD-Ortsver-
eins (https://www.spd-schneverdin-
gen.de) entgegengenommen und in 
der Reihenfolge des Eingangs be-
rücksichtigt. Auf den Internetseiten 
sowohl des Heidekreis-Klinikums als 
auch der SPD Schneverdingen gibt 
es ebenfalls Informationen zum The-
ma für diejenigen, die am 6. August 
in der Gaststätte Löwenbräu nicht 
dabeisein können.

Bereits seit 1974 ist „Die Continentale“ in 
Munster vertreten, und untrennbar verbunden 
mit dem Versicherungsbüro ist der Name Grau-
bohm: Rainer Graubohm hat den Standort vor 
gut 45 Jahren aufgebaut, sein Sohn Oliver - seit 
2003 in der Agentur tätig - leitet heute das Bü-
ro. Und das hat seit ei-
nigen Wochen eine 
neue Adresse, kehrt 
aber gleichzeitig quasi 
wieder zum Ursprungs-
ort zurück: Denn nach 
dem Start 1974 in ei-
nem Wohnwagen auf einem Campingplatz zwi-
schen Soltau und Munster zog der Agenturgrün-
der 1976 in Räumlichkeiten im Rehrhofer Weg 
2. Nach Stationen im Privathaus von Rainer 
Graubohm und in der Wilhelm- Bockelmann-
Straße 1 war die Generalagentur viele Jahre am 
Friedrich- Heinrich-Platz zu finden, erst im Haus 
Nr. 6 dann bis vor kurzem an der Nr. 30. „Eigent-
lich gab es etwa alle zehn Jahre einen Umzug“, 
so Oliver Graubohm, „doch nun hat die Conti-

nentale-Agentur ihr eigenes Gebäude bezogen.“ 
Somit hat sich das Versicherungsbüro nach 30 
Jahren vom Friedrich-Heinrich-Platz verabschie-
det und ist in den Rehrhofer Weg 70 gezogen. 
„Wie passend“, schmunzelt Oliver Graubohm 
über die Hausnummer, ist der Versicherungsfach-

mann doch selbst Jahr-
gang 1970. Er steht 
zusammen mit Andreas 
Höltmann sowie Antje 
Riemann und Franziska 
Wagner für alle Fragen 
rund um Versiche-

rungsschutz von A wie Altersvorsorge (Lebens-, 
Rentenversicherung) über Sachversicherungen 
(Kfz, Hausrat, Haftpflicht, Gebäude, Glas, Rechts-
schutz) bis Z wie Zusatzversicherung bereit. Die 
Bezirksdirektion bietet übrigens nicht nur Park-
plätze direkt am Haus, sondern die Räumlich-
keiten sind zudem ebenerdig gestaltet. „Und wer 
wegen der Coronakrise nicht zu uns kommen 
möchte, dem bieten wir auch Online-Beratungen 
an“, so Graubohm. Sein Continentale-Büro ist 

ebenso Service-Point 
für Bundeswehrsolda-
ten und BKK-Anlauf-
punkt. Vom 5. bis 15. 
August ist die Bezirks-
direktion am neuen 
Sitz jedoch nur über 
einen Weg zu errei-
chen, denn: „Der 
Bahnübergang hinter 
dem Haus wird in die-
ser Zeit komplett ge-
sperrt“, so der Bezirks-
direktor.

Agentur an 
neuer Adresse

Das Team des Versicherungsbüros: 
(v.re.) Andreas Höltmann und 

Oliver Graubohm sowie 
Antje Riemann und Franziska Wagner.
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„Tresor-Knacker 
erwischt!“

Viele haben es schon probiert, und 
einige haben es auch geschafft. Ge-
meint ist ein besonderer „Coup“ - 
und der lohnt sich, ist zudem noch 
ganz legal: „Knack den Tresor!“ lau-
tet das Motto der Aktion, mit der die 
Soltauer Interessengemeinschaft 
Handel und Gewerbe (IHG) seit eini-
gen Wochen auf die Soltau-Card auf-
merksam macht. Und nun haben 
„Safe-Knacker“ wieder den „gläser-
nen Geldschrank“ öffnen können - 
dieses mal gleich eine ganze „Tre-
sor-Knacker-Bande“: Familie Brü-
ning aus Soltau war bei Intersport 
Lange in der Böhmestadt zu Besuch 
und probierte dort am Zahlen-
schloss ihr Glück. Mit Erfolg: Sie 
tippten den passenden Code ein und 
öffneten so die Safe-Tür. Ihre „Beu-
te“ war ein 200-Euro-Gutschein von 
Intersport.

Jetzt wechselt der „gläserne Geld-
schrank“ erneut den Standort und 
die Aktion läuft weiter. Das heißt:  
Interessierte können nun ihr Glück 
am Zahlenschloss im nächsten Ge-
schäft versuchen. Auch das be-
stückt den Tresor wieder mit einer 
attraktiven Überraschung. Somit 
wartet in die Plexiglashülle erneut 
lohnende „Beute“.

Um ins Innere zu gelangen, ist we-
der Einbruchswerkzeug noch 
Sprengstoff nötig, nur etwas Finger-
spitzengefühl - nämlich zum Eintip-
pen von Zahlen - und ein wenig 
Glück: Der gläserne Safe mit schwar-
zem Sockel hat ein Schloss mit Num-

Glückliche „Tresor-Knacker-Bande“: Familie Brüning aus Soltau tippte 
den passenden Code ein und öffnete den Safe bei Intersport Lange. Die 
„Beute“: ein 200-Euro-Gutschein der Soltauer Fachgeschäfts.

ANZEIGE

mernblock, und wer hier den richti-
gen vierstelligen Code eingibt, für 
den öffnet sich die Tür. Teilnehmer 
können beliebige Kombinationen 
ausprobieren oder dem Tipp der In-
teressengemeinschaft Handel und 
Gewerbe Soltau folgen: „Vielleicht 
führt ein Versuch mit den letzten 4 
Ziffern der Soltau-Card zum Erfolg.“

In jedem Fall laden die IHG und 
alle beteiligten Geschäfte weiterhin 
zum spaßigen Code-Knacken ein - 
und zwar nicht nur Soltau-Card-In-
haber, sondern alle, die mitmachen 
und ihr Glück probieren möchten. 
Der Tresor wechselt noch etwa bis 
zum Ende des Jahres jede Woche 
seinen Standort. Chancen gibt es 
also noch einige...

Aktion der IHG/Soltau-Card läuft weiter: 

„MITMACHEN UND CODE EINTIPPEN!“

Band geht auf „Bustour“
Heavy Silence: „Wunschkonzert vor der Haustür“

HEIDEKREIS (suv). Wegen der 
Corona-Krise haben nahezu alle 
Bands ihre Konzerte abgesagt, denn 
Großveranstaltungen sind durch die 
Abstandsregeln noch Tabu. Bleibt 
also nur Live-Musik im kleineren 
Kreise - doch für ein Wohnzimmer-
konzert muss es ja nicht gleich 
„Rammstein“ mit Pyroshow sein. 
Deutlich günstiger und dennoch im 
privaten Rahmen sind die Auftritte, 
die sich die Soltauer Formation 
„Heavy Silence“ für ihr „Corona-Spe-
zial“ ausgedacht hat: Die fünf Musi-
ker gehen am 22. und 29. August auf 
eine „Bustour“ durch den Heidekreis 
und treten quasi „vor der Haustür“ 
der Fans auf. Was die Jungs dann im 
Garten, vor der Garage oder auf dem 
Grillplatz spielen sollen, bestimmt 
das Publikum: Wer einen 45-Minu-
ten-Auftritt bucht, kann aus vier ver-
schiedenen Setlisten wählen. Eine 
Bühne bringt die Band bei ihrer Mi-
ni-Konzertreise auch mit: ihren Tour-
bus.

„Ursprünglich war nur der 22. Au-
gust geplant, aber auf Grund der 
hohen Nachfrage haben wir die Tour 
auf zwei Samstage ausgedehnt“, 
freut sich Bernd Schaumburg. Er und 

seine Bandkollegen starten die kleine 
Konzertreise unter dem Motto: 
„Wenn Ihr nicht zu uns kommen 
könnt, dann kommen wir halt zu 
Euch.“

Geplant sind auf zwei Tage verteil-
te Gigs, so die Musiker: „Wir spielen 
an jedem der beiden Samstage meh-
rere Auftritte á 45 Minuten zu ver-
schiedenen ‚Anstoßzeiten‘.“ Für den 
22. August ist das Zeitfenster ab 21 
Uhr noch buchbar. Drei Termine sind 
für den 29. August noch frei: 16 Uhr 
und 18 Uhr sowie  20 Uhr. „Der Kun-
de kann sich nicht nur den Konzert-
termin aussuchen (so lange der frei 
ist), sondern auch, was wir spielen. 
Zur Auswahl stehen vier Setlisten“, 
so die Bandmitglieder. Setliste 1 
steht für „Rock“: Für Headbanger 
stehen dann Rockklassiker der ver-
gangenen 30 Jahre von „AC/DC“ bis 
„Metallica“ auf dem Plan. Setliste 2 
verspricht „Party“: „Für diejenigen, 
die ihre Füße nicht stillhalten wollen, 
spielen wir Partyhymnen zum Mit-
feiern“, so die Musiker. Setliste 3 
trägt den Titel „Amtssprache 
Deutsch“, „ein Garant für hohe Text-
sicherheit“, grinsen die Bandkolle-
gen. Setliste 4 bietet schließlich 

Bei ihrer „Bustour“ bringt die Band die Bühne mit: „Heavy Silence“ geht am 22. und 29. August auf Mini-Konzert-
reise, spielt im Garten, vor der Garage oder auf dem Grillplatz. Einige Zeitfenster für die 45-Minuten-Auftritte 
sind noch frei, und wer die Band bucht, kann aus vier verschiedenen Setlisten auswählen. Foto: Heavy Silence

Sounds „Nach Art des Hauses“: 
„Lasst euch überraschen, hier wäh-
len die ‚Silencer‘ ihre Lieblingstitel 
aus.“

Wer „Heavy Silence“ für die Tour 
buchen möchte, kann eine Anfrage 
per E-Mail an bustour@heavy-silen-
ce.de senden und seine Wunschzeit 
sowie die Wunschsetliste angeben. 
„Es können auch mehrere Wunsch-
zeiten durchgeben werden, für den 
Fall, dass die Lieblingszeit schon ver-
geben sein sollte“, so Schaumburg. 
Die Band spielt allerdings nur unter 
folgenden Voraussetzungen: Das 
Bustour-Konzert muss an einem Ort 
im Heidekreis sein, beispielsweise in 
der Einfahrt, im großen Garten, vor 
der Garage, auf dem Grillplatz. „Der 
Ort muss mit unserem Bus (Durch-
fahrtshöhe 2,8 Meter) erreichbar sein 
und einen Stromanschluss bieten“, 
erklärt die Heavy-Silence-Truppe. 
Und sie betonen: „Auch eine Akustik-
band spielt nicht lautlos: Wer uns 
bucht, muss zuvor unbedingt den 
Auftritt mit den Nachbarn und An-
wohnern abklären“. Ebenfalls ganz 
wichtig: „Selbstverständlich müssen 
die dann aktuellen Corona-Regeln 
eingehalten werden.“

Jetzt aber schnell ...
Jugendhof Idingen: Noch wenige Plätze zu vergeben

IDINGEN. Wer beim Ferienpro-
gramm des Jugendhofes Idingen 
noch dabeisein möchte, sollte sich 
beeilen: In den kommenden drei Wo-
chen sind nur noch vereinzelt Plätze 
für Kinder im Alter von acht bis zwölf 
Jahren frei. Darauf weist jetzt der 
Landkreis Heidekreis in einer Mittei-
lung hin.

Vom 3. bis 7. August bietet das 
Programm eine „Kreativ- und Bastel-

woche“. Vom 10. bis 14. August sind 
„Forscher und Entdecker“ gefragt, 
und vom 17. bis 21. August 2020 
geht es um „Ronja Räubertochter 
und Birk Borkason“. Informationen 
und die Möglichkeit, sich anzumel-
den, gibt es unter www.jugend-
hof-idingen.de. Auch telefonische 
Anmeldungen unter (05162) 989811 
werden entgegengenommen. Erfolg-
reich ging das Ferienprogramm des 

Im Ferienprogramm des Jugendhofes Idingen - hier Jugendliche im 
Hochseilgarten - sind noch wenige Plätze frei. Foto: Jugendhof Idingen

Jugendhofes Idingen durch die erste 
Woche: Hexen, Zauberer und aben-
teuerlustige Jugendliche verbrach-
ten eine tolle Zeit. Obwohl in diesem 
Jahr alles etwas anders ist, hat das 
die insgesamt 29 Kinder und Ju-
gendlichen nicht davon abgehalten, 
die ersten fünf Tage des Ferienange-
bots mit viel Spaß,  aber auch einigen 
Anstrengungen zu genießen. Die 
jüngeren Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer sind dabei in die wunder-
same Welt der Hexen und Zauberer 
abgetaucht einen bekamen bei Ge-
schichte von der Schmuddelhexe 
Müffi einen lustigen Einblick in die 
Welt der Magie.

Ganz ohne Zauberei, aber mit viel 
Überwindung und Ausdauer meister-
ten die Jugendlichen die „Abenteuer-
woche“ auf dem Jugendhof. Die 
ersten Ängste überwanden sie im 
hofeigenen Hochseilgarten und be-
standen dann weitere Abenteuer 
etwa beim Kajakfahren (23 Flusskilo-
meter auf der Böhme) oder beim 
Bogenschießen.

Dank des gut geplanten Program-
mes und der neuausgestalteten 
Spiele habe sich der coronabedingte 
Mindestabstand überall problemlos 
einhalten lassen. Für alle Bereiche 
seien passende Konzepte entwickelt 
worden, die sich erfolgreich umset-
zen ließen. So habe auf keinen Spaß 
verzichtet werden müssen: „Der ein-
zige Wermutstropfen ist, dass die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
noch nicht wieder auf dem Jugend-
hof Idingen übernachten können“, 
heißt es in der Mitteilung.

FASSBERG/HERMANNSBURG. 
„Raus in den Wald“ - das ist die 
Grundidee der diesjährigen Waldtage 
in Waldpädagogikzentrum Ostheid, 
Haus Siedenholz. Für interessierte 
Kinder zwischen sechs und zwölf 
Jahren bietet Waldpädagogin Katrin 
Blumenbach an fünf Tagen im August 
ein halbtägiges Waldentdeckerpro-
gramm an.

Die Veranstaltungen laufen jeweils 
von 9 bis 13 Uhr. Treffpunkt ist im 
Waldpädagogikzentrum Ostheide, 
Siedenholz 1, in Unterlüß. Die Teil-
nahme ist kostenlos, Trinkflasche und 
Frühstück sind mitzubringen, zweck-
mäßige Kleidung und festes Schuh-
werk sind nötig. Anmeldungen nimmt 
Katrin Blumenbach unter Tel.: (05052) 
5429411 oder per E-Mail info@wald-
events.de entgegen. „Die Idee ist, 
Grundzüge der Ökologie des Waldes 
am Beispiel beliebter Tiere zu erfor-
schen“, so Blumenbach zu ihrem 
Ferienprogramm. „Dabei kommen 
aber auch Bewegung im Wald, Spie-
len und gemeinsames Bauen von 
Waldhütten oder Fledermauskästen 
oder Schnitzen und Basteln nicht zu 

kurz.“ Die Waldentdeckertouren be-
ginnen am 6. August mit dem Thema 
Fledermäuse, am 10. August geht es 
um Greifvögel und Eulen, und am 14. 
August wird die Lebensweise von 
Dachs und Fuchs erforscht. Auf die 
Pirsch nach Reh und Hirsch können 
die Kinder am 18. August gehen, und 
der 25. August dreht sich um Insekten 
im Lebensraum Wald. Die Veranstal-
tungen laufen in Zusammenarbeit mit 
dem Waldpädagogikzentrum Osthei-
de der Niedersächsischen Landes-
forsten. Katrin Blumenbach ist zerti-
fizierte Waldpädagogin aus Her-
mannsburg und seit neun Jahren für 
die Landesforsten aktiv. Sie wird bei 
den Veranstaltungen von Ralf 
Frommhagen unterstützt, der als 
Waldpädagoge seit zwei Jahren mit 
dem Waldpädagogikzentrum zusam-
menarbeitet.

„Wir können die Veranstaltungen in 
diesem Jahr sogar kostenfrei anbieten 
- dank eines Förderprogrammes aus 
dem Kultusministeriums“, freut sich 
Katrin Blumenbach, die darüber hin-
aus darauf hinweist, dass auch meh-
re Themen gebucht werden können.

Waldentdecker
Für Kinder zwischen sechs und zwölf Jahren

vom 22.6 bis 26.6.2020

AUGENWEIDE

vom 29.6 bis 4.7.2020

SOLTAU 
TOURISTIK

vom 6. bis 11.7.2020

NJU:S

vom 13. bis 18.7.2020

FELTO 
FILZWELT

vom 20. bis 25.7.2020

INTERSPORT 
LANGE

vom 27.7. bis 1.8.2020

FAHRRADSPORT 
SCHULZ

vom 10. bis 15.8.2020

ELEKTRO 
SCHLOTE

vom 17. bis 22.8.2020

SPIELZEUG
MUSEUM

vom 24. bis 29.8.2020

DIE ALTE 
STADT

APOTHEKE

vom 31.8. bis 5.9.2020

EURONICS 
XXL

vom 7. bis 12.9.2020

DER KÜCHEN 
KÜHN

vom 14. bis 19.9.2020

REFORMHAUS 
EIMER

vom 21. bis 26.9.2020

KIEBITZ
MARKT

vom 28.9. bis 2.10.2020

FESCHE 
WÄSCHE

Knack
den

Tresor!

Gemeinsam punkten

-
Gemeinsam punkten

Aktion

VOM 3.8. BIS 8.8. BEI UNS:

MARKTSTRAßE 35-37   ·  29614 SOLTAU   ·  WWW.JETTE-C.DE
MONTAG BIS FREITAG 9 BIS 18 UHR · SAMSTAG 9 BIS 14 UHR

GEWINNE EINEN 
50,- € 

WARENGUTSCHEIN
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lokalsport

U11-Kickerinnen holen Titel

Anna Lütjen glänzt erneut
Soltauer Leichtathletin erzielt neue Jahresbestzeit für Niedersachsen

Sie sind erneut Kreismeister: die U11-Kicke-
rinnen vom MTV Soltau. Die D/E-Juniorinnen 
beendeten die laufende Saison erfolgreich 
als Titelträger sowohl in der Halle als auch 
auf dem Feld - und das mit einem Torver-
hältnis von 36:2.Weil die Rückrunde auf dem 
Feld aufgrund der aktuellen Corona-Bestim-
mungen nicht ausgetragen werden konnte, 
wurde gemäß der NFL-Richtlinien nur die 
Hinrunde gewertet. Nichtsdestotrotz freu-
ten sich die MTVerinnen über den Titelge-
winn und ließen es sich nicht nehmen, den 
Saisonabschluss beim Fußballgolf auf der 
Fußballgolfanlage Hof Loh zu feiern. Dabei 
hatten die jungen Kickerinnen jede Menge 
Spaß.Aktuell sucht die Mannschaft Spiele-
rinnen ab Jahrgang 2011, die das Team in 
der kommenden Saison verstärken möch-
ten. Interessierte können sich bei Trainer 
Dirk Bartels per E-Mail unter der Adresse 
diaerk1887@gmx.de melden.

SOLTAU. Eine große Anziehungs-
kraft auf die Läuferszene aus dem 
gesamten nord- und westdeut-
schen Raum übte jüngst das Läu-
fermeeting in der Läuferhochburg 
Melle bei Osnabrück aus, denn dort 
starteten insgesamt 239 Athletin-
nen und Athleten aus 73 Vereinen 
in unterschiedlichen Laufdiszipli-
nen. Mit von der Partie waren mit 
Anna Lütjen vom MTV Soltau, die 
einmal mehr glänzte, sowie Ronja 
Funck aus Walsrode auch zwei Ta-
lente aus dem Heidekreis.

Nach dem jeweiligen Leistungs-
vermögen passend zusammenge-
stellte und teils durch routinierte 
Tempomacher angeführte Zeitläufe 
bildeten neben dem guten Laufwet-
ter ideale Voraussetzungen für 
schnelle Zeiten. Diese hatte sich 
nach ihrem jüngsten Erfolg in Lü-
beck auch die Anna Lütjen (W15) 
über die 1.500 Meter versprochen, 
denn die gesamte weibliche 
1.500-Meter-Elite der Klasse U18 
aus Niedersachsen war mit dem 
Landestrainer André Pollmächer am 
Start. Dieser ist nach dem Ende sei-
ner aktiven Laufbahn für den Nach-
wuchs in Niedersachsen zuständig 
und weist immerhin Bestleistungen 
über 10.000 Meter von 27:55,56 und 
im Marathonlauf von 2:13,05 Stun-

den auf. Pollmächer stellte sich 
höchstpersönlich als Tempomacher 
für seine Kaderathletinnen zur Ver-
fügung. Mehr als 70 Läuferinnen und 
Läufer stellten sich in sieben Zeit-
läufen alleine über die 1.500 Meter 
der Konkurrenz, und je näher der 
Start rückte, desto nervöser wurde 
verständlicherweise Lütjen. Mit dem 

Beim Läufermeeting in Melle am Start: Anna Lütjen vom MTV Soltau (re.) 
und Ronja Funck aus Walsrode. Foto: Leichtathletiksparte MTV Soltau

Startschuss ging sie jedoch das an-
geschlagene hohe Lauftempo sofort 
mit und passierte die 1.000-Me-
ter-Marke in glatten drei Minuten. 
Auch in der folgenden Runde ließ sie 
den Kontakt zur Spitzengruppe nicht 
abreißen und ging als Dritte, etwa 
fünf Meter hinter der bisherigen 
Ranglisten-Ersten Rieke Emmrich 

(LC Nordhorn), in die Zielkurve. Un-
aufhaltsam zog Lütjen nun ihren 
Endspurt durch, passierte die Zwei-
te etwa 50 Meter vor dem Ziel und 
lief schließlich mit überragenden 
4:34,85 Minuten eine neue Jahres-
bestzeit für Niedersachsen - wohl-
gemerkt in der älteren U18-Alters-
klasse - und natürlich persönlichen 
Rekord (bisher 4:41,26 Minuten). 
Siegerin wurde erwartungsgemäß 
die 18jährige Bundeskaderathletin 
Fabiane Meyer (TV Westfalia Epe, 
4:26,13 Minuten). Wie schnell dieses 
Rennen war, zeigt die Tatsache, dass 
neben der Siegerin und Anna Lütjen 
sowohl Rieke Emmrich als auch Ca-
rolin Hinrichs als Vierte mit 4:40,12 
Minuten ebenfalls neue persönliche 
Bestzeiten aufgestellt hatten und 
dass Lütjen die fünftbeste jemals in 
Niedersachsen gelaufene Zeit in der 
Klasse W15 erzielt hatte.

Die Walsroderin Ronja Funck blieb 
nach einer kürzlich überstandenen 
Erkältung doch deutlich hinter ihrer 
persönlichen Bestleistung (4:39,41 
Minuten) zurück. MTV-Läuferin Lüt-
jen wird nun am 1. August bei einem 
Meeting in Rheine ihre Premiere im 
1.500-Meter-Hindernislauf feiern, 
bevor wieder ein erneuter Formauf-
bau mit Zielrichtung Landesmeister-
schaften geplant ist.

MUNSTER. „Aufatmen beim MSC 
Munster im ADAC: Nach der Corona-
Zwangspause können die Moto-
cross-Maschinen der Vereinsmitglie-
der endlich wieder standesgemäß 
bewegt werden. Im Verein wurde der 
Trainingsbetrieb wieder aufgenom-
men. Seit dem 23. Mai können die 
Fahrerinnen und Fahrer unter Einhal-
tung der vorgeschriebenen Regeln 
auf der Hausstrecke in Hetendorf 
üben. 

Durch die einzuhaltenden Abstän-
de von fünf Metern im Fahrerlager ist 
der Platz allerdings begrenzt. Viele 
Mitglieder haben Jahreskarten und 
somit Vorrang vor den Gastfahrern 
aus der Region. Die Jugendgruppen 
trainieren wieder samstags von 10 
bis 12 Uhr. „Auch hier wurden die 
Gruppen geteilt, damit sich nicht zu 
viele Teilnehmer im Fahrerlager auf-
halten“, so MSC-Pressewart Uwe 
Hannemann. Zudem dürften Fahrer 
jeweils nur eine Begleitperson zum 
Training mitbringen. Eine Anmeldung 
per E-Mail vorab sei erforderlich. 

Dem Verein, der im vergangenen 
Jahr erneut einen Mitgliederzuwachs 
verzeichnet hatte, fehlen natürlich 
die Einnahmen von fast drei Mona-
ten. „Wir sind deshalb froh, dass wir 
den Trainingsbetrieb wieder aufneh-
men können“, so Hannemann. Und 
weiter: „Besonders für unsere Kinder 
ist es wichtig, sich mal wieder auf der 
Strecke auspowern zu können. Über 

SOLTAU. Zur neuen Saison bietet 
der SV Soltau allen fußballbegeister-
ten Kindern des Jahrgangs 2016 die 
Möglichkeit, als Teil der neu gegrün-
deten Bambini-Mannschaft die Fas-
zination rund um den Fußball zu ent-
decken und mit reichlich Spaß erste 
Schritte auf dem Weg zum Vereins-
spieler zu machen. Begleitet werden 
die Kinder bei diesem Vorhaben von 
einem Team, bestehend aus vier Trai-
nerinnen und Trainern, das neben der 
Förderung der koordinativen Fähig-
keiten, Ballgewöhnungsübungen und 
der Vermittlung erster fußballspezifi-
scher Bewegungsabläufe insbeson-
dere den gemeinsamen Spaß am 
Kicken in den Vordergrund stellen 

TEWEL. Mit zwei neuen Kursen 
versucht der Gymnastik- und Freizeit-
sportbereich will der SC Tewel nach 
der Corona-Trainingspause unter 
dem Motto „Fit Richtung Herbst“ neu 
durchstarten. Die Kurse können ein-
zeln, aber auch zusammen gebucht 
werden. Los geht es am 3. September 
mit „Step & more“ an sechs Abenden 
bis zum 8.Oktober. Die Leitung hat 
Janine Bremer vom TuS Bothel. Die 
Übungseinheiten stehen  jeweils don-
nerstags in der Zeit von 20 bis 21 Uhr 
in der kleinen Sporthalle in Neuenkir-
chen auf dem Plan. Anschließend 

Wochen keine oder wenig Schule, 
die Sportstätten geschlossen, keinen 
Kontakt zu anderen Kindern - viele 
Eltern sind froh, dass Motorsport 
wieder möglich ist. Und im MSC gibt 
es nun wenigstens wieder ein mini-
males Vereinsleben.“

Fast alle Motorsport-ADAC-Veran-
staltungen für 2020 wurden in Nord-
deutschland bis jetzt abgesagt. „So 
können wir uns in diesem Jahr auf 
das Training konzentrieren und hof-
fen, dass wir noch die ein oder an-
dere Vereinsveranstaltung mit unse-
ren Mitgliedern durchführen kön-
nen“, betont der Pressewart. Der 
Verein startet nun mit besonderen 
Aktionen in die Sommerferienzeit. 
Unter anderen stand bereits ein Da-
men- und Seniorentraining auf der 
Hausstrecke in Hetendorf auf dem 
Plan. Für ein wenig Abwechslung im 
Jugendtraining sorgte eine Fahrt 
nach Wildeshausen bei Bremen.  
Dort konnten die MSC-Jugendlichen 
mit ihren Maschinen auf einer Tief-
sandstrecke fahren. Etwa 25 junge 
Motocross-Sportler waren mit von 
der Partie. 

Weitere Aktionen für die Jugendli-
chen und Mitglieder sind geplant. 
„Wir hoffen, dass unsere Ab-
schlussfahrt und unsere Jahresab-
schlussfeier im November wie ge-
plant stattfinden können“, unter-
streicht Hannemann. Weitere Infos 
gibt es unter www.MSC-Munster.de.

möchte. Die zirka einstündigen und 
abwechslungsreichen Trainingsein-
heiten stehen ab 28. August immer 
freitags von 16.30 bis 17.30 Uhr auf 
dem Sportplatz des SV Soltau in der 
Winsener Straße auf dem Programm. 
Dort sollen die neuen „Knipser“ be-
hutsam an den Umgang mit dem 
Spielgerät herangeführt werden, wo-
bei die Trainingsstruktur auf dem spie-
lerischen Grundgedanken basiert. 
Informationen zur Anmeldung liegen 
in den Soltauer Kindertagesstätten 
aus und sind über Facebook sowie 
Instagram (#svsoltaubambini) online 
zu erhalten. Direkten Kontakt zum 
Trainerteam gibt es unter bambini@
sv-soltau.de oder auf sv-soltau.de.

beginnt das zweite Angebot „Qi 
Gong“, eine Kombination aus Atem-, 
Bewegungs- und Meditationsübun-
gen. An sechs Abenden ab 28.Okto-
ber bis 2.Dezember 2020 - jeweils von 
19.30 bis 21 Uhr im Gymnastikraum 
auf der Teweler Sportanlage unter 
Leitung des Qi-Gong-Trainers Hans-
Joachim Gaiss aus Soltau. Die Kurse 
sind einzeln, aber auch im Paket 
buchbar. Eine Vereinsmitgliedschaft 
ist nicht erforderlich. Weitere Infos 
und Anmeldungen bei Heike von El-
ling, E-Mail info@sc-tewel.de, Telefon 
0162-7471615.

Wieder Motorsport
Beim MSC Munster wird trainiert

SVS-Bambini-Kicker
Training beginnt am 28. August

Zwei Kurse beim SCT

• Preis p.P. im Doppelzimmer • Ausgebuchte
Termine vorbehalten • Anbieter: Risskov Autoferien
AG, Hinterbergstrasse 17, CH-6330 Cham

Mehr als 2.500 Angebote von 850 Hotelpartnern

Jährlich über 275.000 zufriedene Gäste

Über 20 Jahre Erfahrung in der Reisebranche

Professionell, kompetent und freundlich 

040 2093 1443

www.olsen-reisen.de 

Mo - Fr: 9 - 17 Uhr

Bestellcode:

Ostsee, Raben Steinfeld

Hotel Rabenstein
Am Schweriner See
•  2 Übernachtungen
•  2 x Frühstücksbuffet
•  2 x 2-Gänge Menü/Buffet
•  1 Begrüßungsgetränk
•  Kostenloses Parken & Internet

SPAREN BIS
ZU

78,-3 Tage ab

86,-

Nur 100
Meter zum

See

Harz, Goslar-Hahnenklee

Residenz Hotel Harzhöhe
All Inclusive im Harz
•  3 Übernachtungen m. Frühstück
•  2 x Mittagsnack/Lunchbox
•  3 x Abendbuffet
•  3 x Kaffee und Kuchen
•  Kostenlose Getränke

SPAREN BIS
ZU

34,-4 Tage ab

126,-

Mitten in den
Harzer Bergen

Norddeutschland, Bad Salzuflen

Best Western Plus Hotel Ostertor
Kurstadt Bad Salzuflen
•  2 Übernachtungen
•  2 x Frühstücksbuffet
•  2 x 3-Gänge Menü/Buffet
•  1 Glas Wein oder Bier zum Essen
•  Nutzung Wellnessbereich

SPAREN BIS
ZU

102,-3 Tage ab

96,-

Kurzurlaub im
Spa-Hotel

Norddeutschland, Bad Salzdetfurth

Relexa Hotel Bad Salzdetfurth
Kleine Auszeit für Sie
•  2 x Übernachtungen
•  2 x Frühstücksbuffet
•  2 x 3-Gang Menü/Buffet
•  2 x 1 Gl. Bier, Wein oder Wasser
•  Nutzung Wellness

SPAREN BIS
ZU

27,-3 Tage ab

116,-

Ideale Lage
zwischen

Hannover und
Harz

• Preis p.P. im Doppelzimmer • Ausgebuchte
Termine vorbehalten • Anbieter: Risskov Autoferien
AG, Hinterbergstrasse 17, CH-6330 Cham

Mehr als 2.500 Angebote von 850 Hotelpartnern

Jährlich über 275.000 zufriedene Gäste

Über 20 Jahre Erfahrung in der Reisebranche

Professionell, kompetent und freundlich 

040 2093 1443

www.olsen-reisen.de 

Mo - Fr: 9 - 17 Uhr

Bestellcode: HEIDE
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Haus zu 

verkaufen?
immobilien

heide kurier – 

Ihr Partner in Sachen Werbung!

Sie suchen
Arbeit?

Lesen Sie den  
Stellenmarkt im

heide kurier!

HEIDEKREIS/CELLE. Eine mäßige 
Corona-Auswirkungen auf die Som-
merarbeitslosigkeit und somit einen 
moderaten Anstieg der Arbeitslosig-
keit im Vergleich zum Vorjahr durch 
Corona vermeldet die Agentur für 
Arbeit Celle, die auch für den Heide-
kreis zuständig ist. Die Arbeits-
marktdaten für den Berichtsmonat 
Juli zeigen laut der Agentur außer-
dem, dass Ausbildungssuchende 
noch viele Möglichkeiten haben und 
sich die Arbeitskräftenachfrage sta-
bilisiert: „Bei den Arbeitsagenturen 
und Jobcentern im Bezirk der Agen-
tur für Arbeit Celle waren im Juli 
10.858 Arbeitslose gemeldet. Die 
Arbeitslosenzahl nahm gegenüber 
Juni um 64 Personen (0,6 Prozent) 
ab. Im Vergleich zum Juli des ver-
gangenen Jahres zeigte sich ein 
Anstieg um 1.510 Personen (16,2 
Prozent). Die Arbeitslosenquote im 
Arbeitsagenturbezirk sank auf 6,4 
Prozent nach 6,5 Prozent im Vor-
monat. Vor einem Jahr betrug die 
Quote 5,6 Prozent“, so das Arbeits-
amt.

„Im Juli sank die Erwerbslosenzahl 
minimal und setzte damit die Ent-
wicklungen des Vormonates fort. Die 
Auswirkungen der Corona-Pandemie 
auf den örtlichen Arbeitsmarkt sind 
spürbar, doch nicht so gravierend“, 
erläutert Andreas Geier, Geschäfts-
führer Operativ der Agentur für Arbeit 
Celle. „Die nach ihrem erfolgreichen 
Schulabschluss in eine Ausbildung 
startenden Schulabgänger werden 
mit dem Ausbildungsbeginn zum An-
fang August oder September in den 
Arbeitsmarkt integriert. Jetzt ist je-
doch die Zeit, um auf der Suche nach 
einer Ausbildungsstelle seine Zukunft 
klarzumachen - die Chancen stehen 
aktuell sehr gut.“

Die Berufsberatung kann in vielen 
Ausbildungsberufen aus den unter-
schiedlichsten Branchen vermitteln. 
Das Angebot ist sehr vielfältig. Der-
zeit sind auch viele Kunden mit gera-
de abgeschlossener Berufsausbil-
dung bei der Arbeitsagentur gemel-
det und können als Fachkraft von 
Morgen in den Unternehmen eine 
neue Beschäftigung finden. Der Ar-
beitgeberservice ist telefonisch unter 
0800-4555520 oder 05141-961-888 
gern bei der Vermittlung behilflich.

Für den Landkreis Heidekreis ergibt 
sich laut Bericht der Agentur folgen-

de Entwicklung im vergangenen Mo-
nat: „Im Juli waren im Heidekreis 
4.686 arbeitslose Personen gemeldet 
und damit 36 Personen (0,8 Prozent) 
weniger als im Vormonat. Der Ver-
gleich zum Vorjahr zeigte einen An-
stieg um 718 Person (18,1 Prozent). 
Die Arbeitslosenquote stieg auf 6,2 
Prozent. Vor einem Jahr betrug die 
Quote 5,2 Prozent.“ 

Von den Agenturen für Arbeit in 
Soltau und Walsrode wurden 1.855 
Arbeitslose betreut: „Im Vergleich 
zum Juni stieg die Zahl der Arbeits-
losen um 18 Personen (1,0 Prozent) 
und verglichen mit Juli vergangenen 
Jahres stieg sie um 406 Personen 
(28,0 Prozent). Beim kommunalen 
Jobcenter Heidekreis waren 2.831 
Erwerbslose gemeldet und damit 54 
Personen (1,9 Prozent) weniger als 
vor einem Monat und 312 Personen 
(12,4 Prozent) weniger als im Vorjah-
resmonat. 521 jüngere Frauen und 
Männer unter 25 Jahren waren im 
Juli arbeitslos gemeldet, 30 Personen 
(6,1 Prozent) mehr als vor einem Mo-
nat. Verglichen mit Juli 2019 sank die 
Arbeitslosenzahl bei dieser Perso-
nengruppe um 35 Personen (7,2 Pro-
zent). 696 Arbeitslosmeldungen er-
folgten im Juli, 62 so genannte Zu-
gänge (9,8 Prozent) mehr als im Juni 

und 211 Zugänge (23,8 Prozent) mehr 
als im Juli des vergangenen Jahres. 
Im Gegenzug wurden 725 Abgänge 
aus der Arbeitslosigkeit verzeichnet, 
27 Abgänge (3,9 Prozent) weniger als 
im Vormonat und 14 Abgänge (1,9 
Prozent) weniger als vor einem Jahr.“

Für den Bereich „Arbeitsuchende 
im Kontext von Fluchtmigration“ mel-
det die Agentur für Arbeit: „Erfasst 
werden alle Geflüchteten, die sich um 
Arbeit oder Ausbildung bemühen, 
arbeitslos gemeldet oder beispiels-
weise in Integrationskursen oder 
Qualifizierungsmaßnahmen, als ar-
beitssuchend geführt sind. Bei den 
Agenturen für Arbeit Celle und Her-
mannsburg sowie beim Jobcenter im 
Landkreis Celle waren im Juli 1.252 
Geflüchtete gemeldet. Bei den Agen-
turen für Arbeit Soltau und Walsrode 
und beim Jobcenter im Heidekreis 
waren im Juli 685 Geflüchtete gemel-
det.“

Beim Stellenmarkt ergibt sich laut 
Bericht folgendes Bild: „Im Juli wur-
den 268 Arbeitsangebote im Land-
kreis Celle neu aufgenommen, vier 
Stellen (1,5 Prozent) weniger als im 
Juni. Der Vergleich zum Juli des Vor-
jahres zeigte ein Minus um 69 Stellen-
angebote (20,5 Prozent). Insgesamt 

waren 1.471 freie Stellen in Stadt und 
Landkreis Celle im Bestand der Job-
börse der Bundesagentur für Arbeit, 
damit blieb die Zahl zu Juni stabil und 
sank verglichen mit dem Vorjahres-
monat um 410 Stellen (21,8 Prozent). 
Im Heidekreis wurden 229 Arbeits-
angebote neu aufgenommen, 21 
Stellen (8,4 Prozent) weniger als im 
Juni. Der Vergleich zum Juli des Vor-
jahres zeigte ein Minus von 61 Stel-
lenangeboten (21,0 Prozent). Insge-
samt waren 1.255 freie Stellen aus 
dem Heidekreis im Bestand der Job-
börse der Bundesagentur für Arbeit, 
117 Stellen (8,5 Prozent) weniger als 
im Juni und 244 Stellen (16,3 Prozent) 
weniger als im Juli des vergangenen 
Jahres.“

Die Agentur für Arbeit veröffentlicht 
ergänzend zur gesetzlich definierten 
Arbeitslosenzahl auch Angaben zur 
Unterbeschäftigung. Dazu zählen zu-
sätzlich zu den Arbeitslosen solche 
Personen, die nicht als arbeitslos 
gelten, die aber beispielsweise im 
Rahmen von arbeitsmarktpolitischen 
Maßnahmen gefördert werden. Dazu 
die Mitteilung: „Die Unterbeschäfti-
gung im Landkreis Celle betraf nach 
vorläufigen Angaben im Juli 8.037 
Personen und im Heidekreis 5.997 
Personen.“

Mäßige Corona-Auswirkungen
Arbeitsmarkt im Juli: Moderater Anstieg der Arbeitslosigkeit zum Vorjahr

Die Agentur für Arbeit in Soltau. Foto: suv

Venenmessung

„Müde, schwere Beine, geschwollene Knöchel oder Besenreiser 
können Anzeichen für ein Venenleiden sein. Ein einfacher Test gibt 
ersten Aufschluss, wie fit die Venen sind“, so Cordula Meyer von der 
Löns-Apotheke. Dort läuft die Überprüfung schnell und unkompliziert: 
„Die Venenfunktionsmessung wird im Sitzen vorgenommen. Oberhalb 
des Knöchels werden kleine Messsonden an der Innenseite des 
Unterschenkels angebracht. Kraftvolles Wippen der Füße aktiviert 
die Muskelpumpen. Das venöse Blut wird nach oben gepumpt und 
die Venen werden entleert. Die Sonden zeichnen auf, wie schnell sie 
sich wieder mit Blut füllen. Der Normalwert liegt bei etwa 25 Sekun-
den. Eine kürzere Wiederauffüllzeit kann auf eine Venenschwäche 
hinweisen.“ Die Venenfunktionsmessung ersetze jedoch nicht die 
ärztliche Diagnose, darüber sowie über die Therapie entscheide der 
Arzt, betont Cordula Meyer. Sie kennt jedoch weitere Methoden: 
„Regelmäßiges Tragen von Kompressionsstrümpfen ist die Basis-
therapie für Venenpatienten. Der Strumpf entfaltet seine Wirkung 
besonders in Kombination mit Bewegung: Die Muskelpumpen werden 
aktiviert, die Venenklappen schließen besser, um das Blut zum Herzen 
zu transportieren. Schwellungen und Spannungsgefühle klingen ab, 
die Beine fühlen sich entspannter an.“ Individuelle Beratung gibt es 
in der Löns-Apotheke in Bispingen, dort nimmt das Team unter Tele-
fon (05194) 6811 Anmeldungen für die Venenmessung an. Es wird 
eine kleine Schutzgebühr erhoben, und zu den Terminen sollten 
Kunden ihre Maske mitbringen. Foto: Löns-Apotheke

neues aus der wirtschaft Mit Truppe verbunden
Spende an das Soldatenhilfswerk

MUNSTER. Das Soldatenhilfswerk 
der Bundeswehr (SHW Bw) konnte 
sich jetzt über eine Spende von 100 
Euro freuen: Stellvertretend für den 
Verein war Oberstabsfeldwebel Paul 
Hicks als Ehrenmitglied des SHW Bw 
in Munster, um den Scheck aus den 
Händen von Regierungssekretärin 
Josephine Klein entgegenzuneh-
men. Das Geld stammt aus einer 
Sammlung von Reservisten, die zum 
Tag der Bundeswehr in Munster ein-
berufen waren und die Regierungs-
sekretärin gebeten hatten, als Be-
arbeiterin für Reservistenangelegen-

heiten am Ausbildungszentrum 
Munster das Geld zu übergeben. 
Eine Aufgabe, die sie gern über-
nahm, denn sie fühle sich mit der 
Truppe verbunden: „Ich arbeite sehr 
gerne mit den Reservisten zusam-
men und finde es toll, dass Soldaten 
auch nach ihrer aktiven Zeit sich 
noch für den Dienst in der Bundes-
wehr zur Verfügung stellen“, so Jo-
sephine Klein. Das Soldatenhilfswerk 
der Bundeswehr unterstützt mit die-
sen Spenden schnell und unbüro-
kratisch unverschuldet in Not gera-
tene Soldaten und deren Familien.

Josephine Klein übergibt den Scheck an Oberstabsfeldwebel Paul Hicks 
für das Soldatenhilfswerk der Bundeswehr. . Foto: Oberstabsgefreiter Michel Baldus

Wir suchen Verstärkung
für unser top Transport-Team

in Voll-/Teilzeit oder zur Aushilfe.

Gerne telefonische Bewerbung 
unter 0174 9733843

Maßstab:

Datum:Bearbeiter: Plannummer:

Bauherr:

Bauort:

Bauteil:

Bauvorhaben:

INGENIEURBÜRO CHRISTIAN
Gerald Christian Dipl.-Ing. (FH)

Umbau einer Gaststätte zu einem
Dorfladen, Stehcafé/Bistro und 3
Wohneinheiten

1:100

BA.10

GENEHMIGUNGSPLANUNG

Gerald Christian

Winsener Straße 2
29308 Winsen (Aller) - OT Meißendorf

Jürgen Lindhorst (jun.)
Brückenstraße 3
29308 Winsen (Aller) - OT Meißendorf

Ansichten

Unterschrift Bauherr:

Unterschrift Entwurfsverfasser:

Langer Kamp 21
29308 Winsen / Aller - OT Meißendorf

Tel: 05056 - 97 14 98
Fax: 05056 - 3519800
Mobil:   0172 - 8174972

E-Mail: info@ib-christian.de         Internet: www.ib-christian.de

Eingang Dorfladen
+ Stehcafé/ Bistro

Zugang
Dachboden

Wohnung 1Zugang
Warenannahme

Eingang Stehcafé

A-01 Norden 1:100

A-01 Osten 1:100

A-01 Süden 1:100

A-01 Westen 1:100

06.06.2020

aktualisierter Stand

 vom 07.07.2020

Dorfl aden 
 Meißendorf

PÄCHTER GESUCHT!
Im ehemaligen Gasthof Meißeblick entsteht in zentraler Lage ein 

voll ausgestatt eter Dorfl aden mit einer Verkaufsfl äche von ca. 181 m2 
sowie Nebenfl ächen (Lager, Aufenthaltsraum, WC) von 56,73 m2. 

Das Gebäude wird grundsaniert und befi ndet sich in der 
Winsener Straße 2 in 29308 Winsen/Aller - OT Meißendorf.

Wünschenswert sind Erfahrungen im Einzelhandel, damit das 
Dorfl eben um einen verlässlichen und herzlichen Treff punkt für Jung 

und Alt bereichert wird. Ziel ist ein Angebot von Produkten des 
täglichen Bedarfs und regional hergestellten Lebensmitt eln.

Auch ein Stehcafé/Bistro soll mit verpachtet werden
oder kann vom Pächter unterverpachtet werden.

Das Café hat eine Kundenfl äche von 39,87 m2 
zuzüglich Küche/Lager und WC von 23,30 m2

- mit traumhaft  gelegener Terrasse direkt an der Meiße -

Wenn Sie gerne Ihr eigenes Unternehmen führen möchten, dann 
melden Sie sich bitt e mit aussagekräft igen Bewerbungsunterlagen bei:

Ingenieurbüro Christi an, Gerald Christi an
Langer Kamp 21 • 29308 Winsen/Aller

 0 50 56 / 97 14 98 • E-Mail: info@ib-christi an.de

Immobilienbewertung kostenlos!
Wir ermitteln zuverlässig und

unverbindlich den Marktwert Ihrer
Immobilie. Jetzt Termin vereinbaren!

Cohrs ImmobilienService 
Vogteistraße 30

29683 Bad Fallingbostel
Tel. 05162/1444

Zu vermieten
1 bis 3 Zi.-Wohnungen
ab 153.- + NK, von Privat. 
Lüneburg, Adendorf, Winsen/L.,

Reppenstedt, Schneverdingen, u.a.
Balkon, Fahrstuhl, Garage.

Gratisprospekt: Tel. 05862/97550
www.peter-schneeberg.de

Wir suchen für vorgemerkte Kunden 
Ein- und Zweifamilien-Häuser in 
Schneverdingen und Bispingen.  
 05161 910651 www.kälber-immo.de

WIR SUCHEN DICH!
Köchin/Koch 

in Voll-/Teilzeit 

Du hast Dein Handwerk gelernt
und hast Lust in einem jungen und 

lustigen Team zu arbeiten?!
Spaß und gute Laune bei der Arbeit 

stehen bei uns im Vordergrund!! 
Dann melde Dich bei uns! 

Wir freuen uns auf Deinen Anruf! 
05191 976313 oder 

soltau@brauhaus-joh-albrecht.de

Brauhaus „Joh. Albrecht“
Winsener Straße 34d

29614 Soltau ·  05191 976313

Raumpfleger/in 
gesucht in Soltau

Schlüsselrevier/Büroreinigung  
von Mo.–Fr. abends
Bernd Geihe GmbH
Tel. 0172 4306405

immobilien

stellenmarkt
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anzeigenservice
Liegt zum Zeitpunkt der Veröffentlichung einer Immobilienanzeige 
bereits ein Energieausweis vor, müssen gemäß Energiesparverordnung 
(EnEV 2014) Angaben aus dem Energieausweis auch in Ihrer Anzeige 
stehen. Das nachfolgende Verzeichnis zeigt Abkürzungen, wie sie 
üblicherweise verwendet werden.
Der AM-Verlag übernimmt keine Haftung oder Gewährleistung.

Art des Energieausweises:

Verbrauchsausweis V

Bedarfsausweis B

Der Energiebedarfs- oder Energieverbrauchswert 
aus der Skala des Energieausweises in kWh/(m2a) kWh

Energieträger:

Koks, Braunkohle, Steinkohle Ko

Heizöl Öl

Erdgas, Flüssiggas Gas

Fernwärme aus Heizwerk oder KWK FW

Brennholz, Holzpellets, Holzhackschnitzel HZ

Elektrische Energie (auch Wärmepumpe), Strommix E

Baujahr des Wohngebäudes Bj

Energieeffizienzklasse des Wohngebäudes bei A+ bis H 
ab 1. Mai 2014 erstellten Energieausweisen (z. B. Kl. B)



Weitere Infos: 
www.grube.de / karriere/

GRUBE KG
Frau Sabine Marquardt
Hützeler Damm 38
29646 Bispingen 
✆ 05194-900218
 sabine.marquardt@grube.de

Über Ihre Bewerbung würden wir uns sehr freuen!

Wir  
suchen 
Verstärkung!
Die GRUBE KG gehört mit ihren neun europäischen Tochterfirmen zum 
Marktführer im Bereich Handel  
mit Qualitätsprodukten für Forst, Jagd, Natur und Freizeit.  
Zum nächstmöglichen Termin suchen wir eine/einen: 

Mitarbeiter/in im technischen Gebäudemanagement (m/w/d)
Ihre Aufgaben:
•  Organisation der Prüfung und Wartung von Betriebsmitteln
•  Dokumentation der Prüfungen
•  Erstellen von Betriebsanweisungen
•  Planen, Organisieren und Durchführen von Räumungsübungen
•  Durchführen von Brandschutzunterweisungen
•  Erstellung von Gefährdungsbeurteilungen
•  Beraten des Unternehmers bei Gesprächen mit Behörden, Versicherern  

und Feuerwehren
•  Umgang und Bedienung der BMA und BMZ

Ihr Profil:
•  Sie haben eine abgeschlossene technische bzw. handwerkliche Ausbildung;  

oder vergleichbar
•  Sie haben Interesse am Brandschutz; sind idealerweise aktiv in der Feuerwehr tätig
•  Sie haben vorzugsweise Kenntnisse als Brandschutzbeauftragter 
•  Team- und Kommunikationsfähigkeit sowie ein hohes Maß an Verantwortungs-

bewusstsein sind erwünscht

Anz_Techn-Gebaeudemanagement-07-20.indd   1 08.07.20   14:22

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir Sie als 

Mitarbeiter/in im Zustelldienst  
in Teilzeit oder auf Basis eines Mini-Jobs für die Tageszeitung 
und/oder Anzeigenblätter

•  Wir bieten Ihnen eine eigenverantwortliche, sichere und geregelte Tätigkeit in der 
Nähe Ihrer Wohnung.

• Arbeitszeiten jeweils von Mo.-Sa. bei freier Zeiteinteilung bis 6.00 Uhr oder Mittwoch 
     und/oder am Wochenende in den Nachmittagsstunden.

•  Guter Zuverdienst für Rentner, Hausfrauen und Berufstätige.

FRÜH  MORGENS GELD   VERDIENEN

Die pünktliche und zuverlässige Belieferung der Zeitungsleser ist eine große logistische  
Herausforderung. Als Zeitungszusteller übernehmen Sie Verantwortung und sind Teil der  
langen Kette von der Nachrichtenbeschaffung und der Informationsaufbereitung, über  
die Zeitungsproduktion bis hin zur Belieferung der Leser. Damit bilden die Zeitungszu- 
steller ein Fundament unserer vielfältigen deutschen Presselandschaft und Zeitungskultur. 

Druck- und Vertriebsgesellschaft GmbH & Co. KG 
Harburger Straße 63 | 29614 Soltau

Bewerben können Sie sich telefonisch bei 
Herrn Michael Treske unter 05191 | 808 180 
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Zurzeit suchen wir für die Tageszeitung Mitarbeiter in 

Soltau, Wietzendorf, Steinbeck, Schülern, 
Wolterdingen und Volkwardingen 

Mehr Infos über uns und weitere Stellenanzeigen bei 
 Facebook, Instagram und auf www.campreinsehlen.de
Arbeitgeber-Bewertungen unter www.kununu.com

Mitarbeiter im Housekeeping
für unsere Hotelzimmer
(m/w/d) in Teilzeit, 80-120 Std im Monat

Ihre Aufgaben
•  Reinigen, Aufräumen und Pflegen der Hotelzimmer bzw. der ö�entlichen Bereiche unseres Hotels
•  Vor- und Nachbereitung der Reinigungsarbeiten und regelmäßige Durchführung von Sonderreinigungen

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Ansprechpartner ist Herr Helko Riedinger. Bewerbung per Mail: riedinger@campreinsehlen.de
Bewerbung per Post: HOTELCAMP REINSEHLEN · Camp Reinsehlen 1 · 29640 Schneverdingen

Arbeitszeiten Hotelzimmer
•  Flexible Wochentage, 4- oder 5-Tage-Woche, je nach Stundenzahl
•  Arbeitszeiten Montag bis Freitag von ca. 8.30 bis ca. 15.00 Uhr

Arbeitszeiten Samstag und Sonntag von ca. 10.00 bis ca. 17.00 Uhr 

Wir bieten Ihnen
Ausführliche Einarbeitung • Angenehmes Arbeitsklima • Über tarifliche Bezahlung • Unbefristete 
Arbeitsverträge • Umfangreiche Weiterbildungen • Zuschuss zur vermögenswirksamen Leistung
Möglichkeit der betrieblichen Altersvorsorge • Vergünstigte Übernachtungen in zahlreichen 
deutschen Hotels • Mitarbeiter-Bonuskarte

Mitarbeiter im Housekeeping
für unsere ö�entlichen Bereiche
(m/w/d) in Teilzeit, 70-90 Std im Monat, oder Vollzeit

Arbeitszeiten ö�entliche Bereiche
•  Flexible Wochentage, 4- oder 5-Tage-Woche, je nach Stundenzahl
•  Arbeitszeiten täglich von ca. 6.00 bis ca. 10.00 Uhr

Alles picobello?
Unser Reinigungsteam freut sich auf  Verstärkung. Wir suchen

Unser Team benötigt dringend
flexible Unterstützung.

Reinigungskraft m/w/d
in Teilzeit/Aushilfe

für die Hotelzimmer in den 
Vormittagsstunden gesucht.

Telefonische Bewerbung
unter  05194 98100

Hotel

König-Stuben
29646 Bispingen · Luheweg 25

Verdener Straße 13 · 29640 Schneverdingen  · Telefon 05193 3088
www.arztpraxis-renken.de

Wir bieten eine abwechslungsreiche Tätigkeit in einer vielseitigen Praxis
mit breitem diagnostischem Spektrum und einem netten jungen Team.

Bewerbung ausschließlich per E-Mail an: drs.renken@t-online.de

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine motivierte

Medizinische Fachangestellte m/w/d
in Teilzeit

Dr. med. Michael Renken
& Jasmin Renken

Fachärzte für Innere- und Allgemeinmedizin

Die MaiMed GmbH ist einer der führenden Hersteller von  
Medizin-, Pflege-, Schutz- und Hygieneprodukten.

Zu sofort suchen wir im Rahmen unserer Expansionsaktivitäten, 
in einer krisensicheren Branche, 

zur Verstärkung für unser Team in Neuenkirchen:

- Lagermitarbeiter
Vollzeit (m/w/d)

- Kaufm. Mitarbeiter Verkaufsinnendienst 
national, Vollzeit (m/w/d)

- Kaufm. Mitarbeiter Verkaufsinnendienst 
international, Vollzeit (m/w/d)

Nähere Informationen zu diesen Positionen erhalten Sie unter: 
www.maimed.de

Haben wir Ihr Interesse geweckt, dann freuen wir uns auf Ihre 
aussagefähige, schriftliche Bewerbung vorzugsweise per Email an: 

jobs@maimed.de

MaiMed GmbH, Robert-Koch-Straße 1 - 7, 29643 Neuenkirchen

IHR WERBEPARTNER IM NÖRDLICHEN HEIDEKREIS

Bewerben können  
Sie sich telefonisch bei  

Herrn Michael Treske  
unter 05191 808 180 

•   Wir bieten Ihnen eine eigenverantwortliche, sichere und  geregelte Tätigkeit in der Nähe Ihrer Wohnung.
•   Guter Zuverdienst für Schüler, Rentner, Hausfrauen und Berufstätige.
•   Arbeitszeiten bei freier Zeiteinteilung Mittwoch und/oder am Wochenende in den Nachmittagsstunden.

Wir suchen in Soltau, Dorfmark und Behringen

Mitarbeiter/innen im Zustelldienst
Außerdem suchen wir im gesamten Verbreitungsgebiet

Urlaubsvertretungen

Einfach mehr 

Taschengeld

stellenmarkt
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Hundebiss
BELSEN. In Belsen wurde ein Rad-

fahrer durch Hundebiss leicht ver-
letzt: Am vergangenen Mittwoch 
gegen 6.20 Uhr war der 41jährige aus 
Eversen auf der Straße „Im Alten 
Dorf“ in Richtung Winsener Straße 
unterwegs, als im Einmündungsbe-
reich „Fuchsmoorgraben“ plötzlich 
ein ausgebüxter Hund von einem 
Grundstück in der Nähe angelaufen 
kam und den Radfahrer in die Wade 
biss. „Gegen die 57jährige Hunde-
halterin aus Belsen wurde ein Ermitt-
lungsverfahren wegen fahrlässiger 
Körperverletzung eingeleitet“, so der 
Bericht der Polizeiinspektion Celle.

Haustierhilfe
SOLTAU. In den vergangenen Mo-

naten mussten die Treffen der Haus-
tierhilfe Heidekreis wegen der Coro-
nakrise ausfallen. Jetzt lädt die ur-
sprünglich in Bispingen entstandene 
Initiative wieder ein: Die erste Zu-
sammenkunft ist für den morgigen 
Montag, 3. August, geplant. Im Sol-
tauer Hotel Meyn kommen Mitstreiter 
und neue Interessierte ab 19.30 Uhr 
zusammen - wegen der Abstands-
regeln im großen Saal des Hauses. 
Dort geht es um Fragen einer zeit-
weisen Betreuung von Haustieren, 
wenn bei den Haltern überraschend 
ein Not- oder Krankheitsfall eintritt.

Ausschuss
WIETZENDORF. In der Gemeinde 

Wietzendorf steht die nächste öffent-
liche Sitzung des Ausschusses für 
Bau und Umwelt für den kommen-
den Donnerstag auf dem Programm: 
Beginn ist am 6. August um 18 Uhr 
im Peetshof in Wietzendorf. Auf der 
Tagesordnung stehen unter anderem 
folgende Punkte: Ausbauplanungen 
der Erschließungsstraße im Neubau-
gebiet „Hohes Feld III“ und der Ge-
meindestraße „Brockhoffweg“ sowie 
Gestattungsverträge zur Verlegung 
von Fernwärmeleitungen, unter an-
derem in einem Teilstück der Ge-
meindestraße in Dehnernbockel.

Rad gestohlen
CELLE/BERGEN. Am vergange-

nen Mittwochnachmittag, 29. Juli, 
geriet ein 38 Jahre alter Fahrradfah-
rer in eine Verkehrskontrolle der 
Polizei. „Der Mann aus Bergen hatte 
verbotenerweise während der Fahrt 
sein Smartphone genutzt“, so die 
Polizeiinspektion Celle in ihrem Be-
richt. „Im Verlauf der Kontrolle fiel 
den Beamten auf, dass der Mann 
unter Alkohol-und Drogenbeeinflus-
sung stand. Zudem ergaben sich 
Hinweise, dass das von ihm genutz-
te Fahrrad gestohlen war. Es folgte 
eine Blutentnahme sowie die Einlei-
tung mehrere Ermittlungsverfahren.“

Polizei: Drogenkontrolle
HEIDEKREIS. Beamte der Polizei-

inspektion (PI) Heidekreis führten mit 
Unterstützung der Bereitschaftspoli-
zei am vergangenen Dienstag, dem 
28. Juli, an zwei Kontrollstellen auf 
der Kreisstraße 9 im Heidekreis Alko-
hol- und Drogenkontrollen durch. „Im 
Zeitraum von 15 bis 18.30 Uhr wur-
den dort rund 100 Kraftfahrzeuge 
überprüft und dabei etwa 25 Drogen- 
und Alkoholtests durchgeführt. Bei 
zwei Fahrzeugführern wurde eine 
Drogenbeeinflussung festgestellt. 
Den Fahrern wurde eine Blutprobe 
entnommen, die Weiterfahrt unter-

sagt und sie müssen mit einem Buß-
geld mit Fahrverbot rechnen. Bei ei-
nem 28jährigen Führer eines Ford 
wurde Alkoholbeeinflussung festge-
stellt. Ein Alkoholtest ergab einen 
Wert von 1,22 Promille. Der Führer-
schein des Alkoholsünders wurde 
sichergestellt und ein Verfahren ein-
geleitet. Aufgrund festgestellter tech-
nischer Mängel, wurden zudem zwei 
Fahrzeuge vor Ort stillgelegt. Bei 
diesen war aufgrund von Umbauten 
die Betriebserlaubnis erloschen. Die 
Fahrzeugführer müssen mit einem 
Bußgeld rechnen“, so der PI-Bericht.

Jetzt mit Top Konditionen
für den Audi A3.

Profitieren Sie jetzt von attraktiven Angeboten und erfahren Sie mehr bei uns.

Ein attraktives Leasingangebot:
z.B. Audi A3 Sportback 30 TFSI, 6-Gang*.

* Kraftstoffverbrauch l/100 km: innerorts 5,7; außerorts 4,0; kombiniert 4,6;
CO2-Emissionen g/km: kombiniert 106; CO2-Effizienzklasse A. Angaben zu den
Kraftstoffverbräuchen und CO2-Emissionen sowie CO2-Effizienzklassen bei
Spannbreiten in Abhängigkeit vom verwendeten Reifen-/Rädersatz.

Geschwindigkeitsbegrenzungsanlage, MMI Radio plus, Ausweichassistent,
Außenspiegel elektrisch einstell- und beheizbar, 2-Zonen-Komfortklimaautoma-
tik, Einparkhilfe hinten, Lederlenkrad, Sitzheizung vorn, Buisnesspaket (Audi
connect Navigation & Infotainment plus, Audi phone box, Audi Smartphone
Interface, Audi virtual cockpit plus mit MMI touch, USB-Anschlüsse mit Lade-
funktion im Fond), u.v.m.

€ 249,–
monatliche Leasingrate

Leistung: 81 kW (110 PS)
Nettodarlehensbetrag
(Anschaffungspreis): € 27.479,41
Leasing Sonderzahlung: € 3.000,–
Sollzinssatz (gebunden) p.a.: 1,00 %
Effektiver Jahreszins: 1,00 %
Vertragslaufzeit: 36 Monate
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km
36 monatliche Leasingraten à € 249,–
Gesamtbetrag: € 12.939,–

Ein Angebot der Audi Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing GmbH,
Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener Vermitt-
ler gemeinsammit dem Kunden die für den Abschluss des Leasingvertrags nötigen
Vertragsunterlagen zusammenstellen. Inkl. Überführungskosten. Bonität voraus-
gesetzt. Es besteht ein gesetzlichesWiderrufsrecht für Verbraucher.

Abgebildete Sonderausstattungen sind im Angebot nicht unbedingt berücksich-
tigt. Alle Angaben basieren auf den Merkmalen des deutschen Marktes.

Autohaus Winkelmann GmbH

Lüneburger Str. 74, 29614 Soltau
Tel.: 0 51 91 / 98 22-8 00
audi.info@autohaus-winkelmann.de, https://www.autohaus-winkelmann.de

An einer Probefahrt interessiert?
Code scannen und Termin vereinbaren.
Kosten laut Mobilfunkvertrag.

ANZEIGE ANZEIGE

Der neue Audi A3 – 
als Sportback und Limousine

Dass die Markteinführung des neuen A3 
wegen der Corona-Pandemie eher ruhig und 
ohne Publikum verlief, mindert die Strahl-
kraft des kompakten Audi keineswegs. Seit 
einigen Wochen ist der Modell aus Ingolstadt 
zu haben - und auch ohne große Premieren-
feier weckt er enorme Aufmerksamkeit: Das 
liegt zum einen natürlich an seinen dynami-
schen Linien, für die Designchef Marc Lichte 
das Aussehen des Vorgängermodells vom 
nun stärker betonten Singleframe-Grill über 

die abgesetzte Lichtkante bis hin zu den mar-
kanten horizontalen Heckleuchten gekonnt 
weiterentwickelte. Zum anderen ist der op-
tisch mit vielen neuen Akzenten aktualisier-
te A3 voll mit neuester Technik: Denn unter 
dem schicken Blechkleid stecken zahlreiche 
Innovationen.

Die vierte Generation ist aktuell wieder als 
dynamischer Fünftürer sowie als elegante 
Stufenheckversion zu haben. 
Sportback und Limousine sind in 
ihren verschiedenen Konfiguratio-
nen ab sofort auch beim Soltauer 
Autohaus Winkelmann erhältlich: 
Der hiesige Audi-Partner in der 
Lüneburger Straße bietet für die 
2020er Version des A3 zudem at-
traktive Leasing- und Servicemög-
lichkeiten an. Beide Modellvarian-
ten stehen bei Winkelmann jetzt 
für Probefahrten bereit und das 
Team berät Interessierte gern 
rund um alle Fragen der Finanzie-
rung und Wartung. Denn hier gibt 
es unter anderem die Option eines 
Leasingvertrages, bei dem die anfallenden 
Inspektionen bereits inklusive sind.

Schon vor dem Einsteigen in die neue Mo-
dellgeneration fällt auf: Gegenüber dem Vor-
gänger wirken Front und Kotflügel das A3 
nun stärker betont. Der vordere Überhang ist 
ein Stück länger als zuvor, der hintere mini-
mal kürzer. Über den Türgriffen betont eine 
Lichtkante die Seitenlinie. Bei der Limousine 
fällt natürlich besonders das Heck ins Auge: 
Die attraktive Abschlusskante sieht aber 
nicht nur blendend aus, sondern bietet mit 

425 Litern Kofferraumvolumen auch viel 
Platz. Aber auch die 380 Liter der fünftürigen 
Kombilimousine bergen genug Raum für die 
(Transport)Aufgaben des Alltags. Beim 
Sportback ist das Ladevolumen zudem dank 
umklappbarer Rücksitzlehnen variabel nutz-
bar und lässt sich auf bis zu 1.200 Liter Fas-
sungsvermögen erweitern.

Im Inneren wird die für Audi typische Quali-
tät des Kompaktklassemodells sicht- und 

erlebbar: Ausgesuchte Mate-
rialien für Armaturenträger 
und die leicht in Richtung Fah-
rer angewinkelte Mittelkonso-
le sind bestens verarbeitet. 
Fünfeckige Luftauslässe am 
Armaturenbrett sowie edle 
Metall-Leisten und Innentür-
öffner, die in ihrer Form an 
Hockeyschläger erinnern, ste-
chen als hochwertige Details 
hervor. Unterhalb des Info-
tainmentbildschirms wird die 
Klima-Einstellung klassisch 
über klar gegliederte Tasten 
geregelt. Das Kombiinstru-
ment ist hingegen voll-digital 

und dessen Anzeigen dadurch natürlich viel-
fältig konfigurierbar.

Unter der Motorhaube aus Aluminium ar-
beiten moderne Ottomotoren und Diesel-
aggregate: Im 30 TFSI sorgt ein Einliter-Drei-
zylinder-Benzindirekteinspritzer mit Turbo-
lader und 110 PS für dynamischen Vortrieb 
bei sparsamen Verbrauchswerten. Sportli-
cher wird es mit dem 1,5-Liter großen 35 TFSI 

und 150 PS, kombinierbar mit 6-Gang-Schalt-
getriebe oder 7-Gang-Doppelkupplungsge-
triebe S-Tronic. Letzteres ist auch für die 
stärkere der beiden Dieselvarianten (116 und 
150 PS) erhältlich. Beide modernen Selbst-
zünder, 30 TDI und 35 TDI, sind nicht nur 
kraftvoll, sondern auch sparsam.

Übrigens: Zur Vorstellung des neuen Audi 
A3 hat das Winkelmann-Team auch ein Video 
gedreht, das über die Internetplattform You-
tube unter dem Suchbegriff „A3 Winkel-
mann“abrufbar ist. 
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private kleinanzeigen

kfz-markt

Omis (geb. 1931) 1. Hd., MB C180 
Aut., EZ 07/95, 121 tkm, MB Sh.
lückl., blauschwarzmet., innen 
schwarz, Originalzust.! TÜV 07/22, 
NR/GW, VK 2990.- 0160 91128756

Verk. VW Fox, Bj. 05, 136 tkm, 55 
PS, Euro4, Servo, ABS, Sitz- + Lenkr.
verst., TÜV/AU neu, viele Neuteile, 
Kundendienst + Ölw. neu, Allwet-
ter-Rfn., 1500.- VB 0160 1720622

Mercedes E220T CDI Avantgarde 
Bluetec, Bj. 2016, nur 37.000 km, 1A 
gepf., Automatik, Selenitgrau metal-
lic, AHK, Navi, Spiegelpaket, 
22.950.- 0171 9646663

Stellplatz für Wohnwagen, Lager-
fläche, keine Scheune, feste Halle, 
auf Wunsch als abgeteilter Raum in 
Wietzendorf. 0171 2130842

Er läuft und läuft… Der Astra Knal-
ler! Alt, aber oho, 240 tkm, silbermet., 
1.6 l, Bj. 2005, neue Allwetterreifen, 
nur 1111.-, Auto des Jahres 2005. 
Braucht ein paar Spritzen, TÜV u. 
etc. Dann ist der Silberpfeil wieder 
oky! Respekt, wers selber kann 0172 
4300270

MB A, Bj. 99, ohne TÜV, an Bastler 
abzugeben, 500.-, Lamellendach, el. 
FH, Allwetterreifen 0174 6778186

Verk. VW Golf V, Bj. 1998, rot, 158 
tkm, TÜV 10/21, 2. Hd., VHS 1400.- 
0176 54008802

Renault Clio, top Zustand, 1.2 l, 75 
PS, EZ 04, TÜV 3/22, 159 tkm, Klima, 
AHK, Zahnriemen gewechselt, ZV, 
EFH, CD, Tuner, 1790.- 0151 
28743078

Škoda Fabia Kombi, top Zustand, 
1.4 l, 80 PS, EZ 10/07, TÜV 3/22, v. 
Extras, Serviceheft gepflegt, Allwet-
terreifen, Alufelgen, 3690.- 0170 
1848686

Diesel Kombi, grßne Umweltpl., As-
tra CDTi, m. AHK + div. Extras, 1.7 l, 
81 kW, Mod. 08, 5-l-Auto, neue 
Kuppl. inkl. Ausrücklager + Schwung-
rad ü. 1500 Rep., 2690.- 05822 3521

1. Hd. Kombi 2010 Dacia Logan MPi 
mit AHK 1.4 l, 55 kW, spars. 6-7l/100 
km, div. Neuteile, Reifen etc. TÜV/AU 
neu, wenig km, Arbeitsauto, 2590.- 
0175 8071432

Schöne Fam.-Limo, 4trg., Peugeot 
307, TÜV 12/21, fast neue Ganzjah-
resreifen, Scheckheft, Klima, 1.6 l, 80 
kW, gut. allg. Zustand, NR, Euro4 
0173 4105542

Gebrauchte Reifen, diverse Grö-
ßen, zum Teil neuwertig, fragen Sie 
Ihre Größe gerne an. 0177 4504158

4 Sommerreifen ohne Felgen, Brid-
gestone 235/55R17, neu, wegen 
Fahrzeugwechsel, VB 250.- 05191 
999670

Er läuft und läuft… Der Astra Knal-
ler! Alt, aber oho, 240 tkm, silbermet., 
1.6 l, Bj. 2005, neue Allwetterreifen, 
nur 1111.-, Auto des Jahres 2005. 
Braucht ein paar Spritzen, TÜV u. 
etc. Dann ist der Silberpfeil wieder 
oky! Respekt, wers selber kann 0172 
4300270

Biete 50 ccm Roller, fahrbereit, 
290.- 0176 51401678

Peugeot 307 HDi Kombi, Anhänger-
kupplung, Klima, Baujahr 2006 mit 
grüner Plakette, TÜV bis 2021, Preis 
1790.- VB 0172 2759725

E-Roller Niu N1 Sport Firma Ital 
Moto, neu, 0 km, weiß für 2700.- zu 
verk., VHS, ab 17 Uhr 05193 6955

verkaufe

Leder-Couchgarnitur 2 mal 2 Sitzer, 
1 Sessel, alles mit Relaxfunktion und 
einen Hocker, dazu Tisch. Für kleines 
Geld 05196 892

Damenfahrrad und 2 Kinderräder zu 
verkaufen 04265 953448

23 qm Bodenfliesen, 32,5 x 32,5 
cm, Farbe Terracotta, noch orig. ver-
packt. Preis: 6.-/qm. 0175 2038721

Motorradjacke unisex, Gr. L mit 
heraustrennbarem Innenfutter + In-
nentasche, kaum getragen, 25.- VB 
05191 13931

Juniorbett-Kinderbett, 70 x 140 
cm, zu verkaufen mit Seitengitter, 
Matratze, Kinderbetten-Set, Ober-
bett, Bettwäsche, wie neu, 100.- 
05193 6234

2 große Kübelpflanzen, Kübel auch 
bepflanzt, Preis VHS, evtl. Hotel oder 
Geschäft 05195 5214

Neuwertige Massage Matratze Or-
thopädie neuwertig, NP 1200.-, VHS 
etwa 200.- 05195 5214

Trendy Jugendzi. schwarz, kpl. mit 
allem Zubehör, Bett 1,40, Schrank 2 
m, 4 T., Sekr. Stuhl, Deko 150.- 05829 
988633

Bepflanzte Keramiktöpfe rund und 
eckig, blau, grün, braun, ca. 10 St., 
pro St. 10.- wegen Alter 05829 
988633

Da.-Fahrrad Panther, 7-Gang, 28“, 
Da.-Fahrrad Tour, 21-Gang, 28“, 
Preis VHS 05193 2965

Aufsitzmäher MTD, Motor läuft 
nicht, Seitenauswurf mit Auffangkorb 
0171 1702338

Benzin-Ansaugpumpe, 5 kW, 1600 
l/min, mit Zubehör, Preis VHS 05193 
2965

E-Bike Ansmann Pedelec, Da., 28er, 
8 G., Retrolook, rot, Batt. 36V-11,6 
AH/418 Wh, Reichweite 80-100 km, 
Klickfix, Korb, Satteldämpung, VHB 
850.- 0176 54090914

Feuerholz oder Kaminholz, Birke 
und Eiche, ofenfertig, Birke auch auf 
Meterlänge 0171 5466686

Verkaufe ca. 2000 Kunststoffdübel, 
verschiedene Größen, 45.- 05191 
4152

Feuerholz oder Kaminholz, ge-
trocknet und ofenfertig, Erle 55.- und 
Nadelholz 40,- je Schüttraummeter. 
Anlieferung ist möglich 0173 1664455

Er läuft und läuft… Der Astra Knal-
ler! Alt, aber oho, 240 tkm, silbermet., 
1.6 l, Bj. 2005, neue Allwetterreifen, 
nur 1111.-, Auto des Jahres 2005. 
Braucht ein paar Spritzen, TÜV u. 
etc. Dann ist der Silberpfeil wieder 
oky! Respekt, wers selber kann 0172 
4300270

Tischtennisplatte in-/outdoor für 
40.- 05192 4667

3 Brautkleider, Gr. 36-40 für Paare, 
die heiraten wollen, für Personen mit 
wenig Geld, Sonderpreis, alle Preise 
VB, 2 Abendkl. Pr. VB 05193 972161

Kompl. Wohnungseinrichtung ab-
zugeben. WZ, EZ, KZ, Gardr. u. EBK. 
Selbstabbau und Abholung gegen 
geringes Entgelt. 04262 1405

E-Roller Niu N1 Sport Firma Ital 
Moto, neu, 0 km, weiß für 2700.- zu 
verk., VHS, ab 17 Uhr 05193 6955

Wii Spielekonsole mit Balancebo-
ard, 2 Controllern, 3 Spielen, 50.- 
0151 26035377

Neuw. sehr stabiler Auto-Fahrrad-
träger, abschließbar für den Trans-
port v. 2 Fahrrädern, Montage (auch) 
auf der AHK, Preis VB. Zu erfragen 
0160 2313650 oder 05191 4905

suche

Suche gebrauchte Landmaschinen 
aller Art, z.B. Trecker, Anhänger, Heu-
maschinen, Ackergeräte usw. Gerne 
alles anbieten. 0157 76413481

Kaufe Zinn aller Art! (Teller, Krüge, 
Becher) sowie Silberbesteck 90/100/ 
800 (auch versilbert o. Einzelteile) 
Alles anbieten! 01517 4210283

Kaufe Ihren Trödel Porzellan, Kris-
tall, Möbel, Teppiche, Nähmasch., 
Pelz, Modeschm., Uhren, Münzen, 
Nachlass, uvm. Alles anbieten! 
01517 4210283

Achtung! Seriöser Ank. v. Nachl., 
antike Möbel, Porzellan, Schmuck 
jegl. Art, Tafelsilber, Münzen, Uhren, 
Zinn, Kriegsandenken, Abendgarde-
robe uvm. zahle bar 0173 8426923

Junge Camperfamilie sucht Wohn-
mobil oder Wohnwagen, bitte alles 
anbieten 0162 9212265

Privatankauf von Akkordeon, Har-
monika und anderen Musikinstru-
menten, sowie Ölgemälde und Gra-
fiken. 04131 401683 und 0152 
02031739

Sammler sucht Orden, Urkunden, 
Dolche, Säbel, Mützen, Helme usw. 
aus der Zeit bis 1945! Zahle z. B. für 
Dt. Kreuz in Gold ab 2.000,-. Kommt 
in gute Hände. 05822 5566, evtl. AB

Suche Fendt Schlepper 300er und 
600er Baureihe sowie Atlas Mobi-
bagger 12-16 t, alles in gutem funk-
tionsfähigem Org. Zust. bis Bj. 93. 
0160 90271990

Div. Benzin-Gartenger., Motorsä-
gen, Vertikut., Rasenm., Gartenfräse, 
Heckenschere, Aufsitzm. usw., alles 
anbieten, auch alt o. defekt. Werkt. 
ab 17 Uhr, Soltau, 0170 2925222

Sammler kauft jede Münzsamm-
lung, auch unvollständig und Einzel-
stücke! 0173 1705692

2. Weltkrieg, Orden, Abzeichen, Ur-
kunden, Uniformen gesucht, beson-
ders Luftwaffe, Erd- und Flakkampf-
abzeichen u. Heeresabz. 04263 2760

immobilien
vermietung

Helle 3-Zi.-Whg. in Soltau, Hum-
melweg, ab Sept. 20, Einbauk., 
V-Bad Wanne, KFZ-Stellplatz, alle 
Räume bodentiefe Fenster, kalt 555.- 
+ NK + Kaution 0171 7113437

Schnev. ruhige 3-Zi-Whg., 68 qm, 
Hochparterre, Blk., EBK neuwertig, 
Bad, ZH, Keller, PKW-Stellplatz, Mie-
te 425.-, NK 150.-, 0172 6922693

Suche! 2 - 3-Zi.-Whg. im Grünen in 
oder im Umkreis von Schneverdin-
gen. Parterre, Terrasse, zur Miete 
gesucht, (nette Hausgemeinschaft) 
0178 3280101

Lagerfläche, Lagerbox, Stellplatz f. 
Wohnwagen, keine Scheune, feste 
Halle, auf Wunsch als abgeteilter Teil 
in Wietzendorf. 0171 2130842

Er, 65, kultiviert, sucht 2 - 3-Zi.-
Whg., kein Block. 0152 55396109

Ab 1.11.2020 helle 2-Zi.-Whg., 55 
qm, zu vermieten, EBK, eig. Eingang, 
Sat-TV, Pkw-Stellplatz, ruhige Lage, 
KM 300.- + NK, Svd.-Schülern 05193 
2482

Wietzendorf: 2-Zi.-EG-WG im DH 
zum 01.11., Wfl. 70 qm, KM 525.-, 
Terr. m. Garten, EBK, Fussb.hzg., 
Abstellr., Außenrolll., Carport 05196 
250488 (AB)

Neubau in Soltau: Behindertenge-
rechte Penthouse-WG zum 01.10. zu 
vermieten, Zi.: 3, Wfl. 105 qm, KM 
1150.-, Dachterr., Aufzug, EBK, Gä.-
WC, Fussb.hzg., Rolll., gr. Kellerr., 
PKW-Stellp., v.m. 05196 250488 
(AB)

Neubau in Soltau: Barrieref. 2-/3-Zi.-
WG zu sofort, Wfl. 60 qm/75 qm, KM 
595.-/720.-, Terr. o. Blk., Aufzug, 
EBK, Fussbodenhzg., Fliesenb., 
Rolll., gr. Kellerr., PKW-Stellp., v.m. 
05196 250488 (AB)

Wintermoor, 3-Zi.-Whg., 1. OG, 108 
qm, EBK, Duschbad, 2 Loggia, Gar-
ten, ab 1.8.2020 zu ver., KM 575.- 
mtl. + NK + Kt. 05198 320

Erstbezug in Soltau: Zi.: 3, Wfl.: 75 
qm, KM: 695.-, barrieref., Aufzug, 
Außenroll., Terr./Blk., EBK, Energie-
eff., PKW-Stellp., Kellerr., v.m. 05196 
250488 (AB)

Soltau, 3-Zi.-Whg., 65 qm, EBK, 
Bad mit D, Wanne und Fenster, Stell-
platz 25.-, KM 485.-, NK 65.-, HK 
75.-, 3x KM Kaution, Strom extra, 
05191 9646919

Suche dringend in Wietzendorf eine 
2-3 Zimmer Wohnung, EG, stufen-
loser Zugang 0157 89123591

Frisch renovierte 3-4-Zimmer- 
Wohnungen in Munster zu vermieten. 
0151 64315540

Soltau, ruhige 2-Zi.-Whg., große 
helle Räume, EBK, V-Bad, Dusche, 
Außenrollläden, großer Balkon, Pkw- 
Stellplatz, 370.- + NK 0170 3004590

immobilien
kauf / verkauf

Wir suchen ein EFH bis 360.000.-, 
ab 130 qm Wohnfläche, ab 600 qm 
Grundstück oder Baugrundstück ab 
800 qm. Nur in Schneverdingen 0176 
46082979

stellenmarkt

Suche Haushaltshilfe Putzhilfe für 
2 bis 3 Stunden pro Woche. 05192 
3007

Alte Dame (93), sucht Gesellschaf-
terin, mehrere Stunden pro Woche.
Gerne auch auf 450-Euro-Basis. 
Chiffre 15494 Heide Kurier Soltau

tiermarkt

Niedlicher Kater, 11 Wochen alt, in 
liebevolle Hände abzugeben. Gerne 
telefonisch melden unter 05196 643

14 Hühner su. e. neuen Hof: nette 
handaufgez. Hühner wollen noch 
nicht in die Suppe, 18 bzw. 25.-, 
Schneverdingen 0178 1031408

sie & er

Mich hat der 3. Frühling im Griff. 
Suche die auch das Neue will. Bin 
nicht ohne Dellen. Wohne in Stade, 
ziehe um. Chiffre 2198 Buchhand-
lung Schütte Soltau

Sie sucht Ihn, Alter 75-80 Jahre, 
reise gern, liebe Fauna + Flur. Chiff-
re 423, Buttgereit Schneverdingen

Er, 57, vorzeigbar, gepflegt und dis-
kret, sucht Paar, für erotische Spiele 
zu dritt, gerne älter. Meldet euch. 
Chiffre 15495 Heide Kurier Soltau

urlaub

Ostseenä. Lehnsahn, Zi., Nä. Weiß-
enh. Strand, Heiligenhafen, Dahme, 
Kellenhusen, Holst. Schweiz, 30 km 
vor Insel Fehmarn, beh. Freib. im Ort, 
Parkmögl., k. Kurtaxe 04363 1804

sonstiges

Sommeraktion: Nadelholz srm 40.- 
ab 10 srm Anlieferung frei, solange 
der Vorrat reicht 0177 8989818

Corona Fehlalarm? Dr. Karina Reiss 
/Dr. Bhakdi. Bitte unbedingt lesen! 
Was ist wahr?

Alkoholprobleme? Führerschein 
weg? Beim Kiffen erwischt? MPU? 
Wir helfen. Kostenlos! Freie Sucht- 
selbsthilfegruppe Soltau. Siehe 
www.look-out.net

Hole kostenlos Schrott/Altmetall 
ab 1 kg. Kabel, Töpfe, Pfannen, Was-
serhähne etc. Entrümpelung + Mo-
torsensearbeiten 0160 4017188

Biete kostenlose Hilfe zur Selbst-
hilfe bei Sorgen mit dem PC, Win-
dows, Internet, Schadware, am Tele-
fon 0151 50811105

Uroma (83) knüpft + repariert immer 
noch in ihrem kl. priv. Hobbyraum 
Perlenketten + Armbänder aller Art. 
Kontakt 05193 2012

Kleinanzeigen 3,-

Freunde, die neidisch sind und 
Missgunst haben übersetzt ein 
Nichtskönnen, sind die falschen 
Freunde! Die Sonne!

Alter Folienbach + Teich soll wieder 
aktiviert werden. Wer hat Erfahrung 
und Lust zu helfen? Bitte melden. 
0176 51192840

Stellplatz , Halle Ww., WM., Boote, 
Autos , Winter und Jahresp., Halle, 
Strom, trocken, 29640 Svd. , Anfra-
gen telf. oder App, 0162 3338726

dienstleistungen

Ihr starker
Partner
in Sachen
Werbung!

      über 45 Jahre

29640 Schneverdingen · Verdener Straße 2

Telefon (0 51 93) 9 80 90 · Fax (0 51 93) 98 09 10

      über 45 Jahre

29640 Schneverdingen · Verdener Straße 2

Telefon (0 51 93) 9 80 90 · Fax (0 51 93) 98 09 10

Wir verkaufen ihr Haus!
•   Wir begleiten Sie nicht nur bis zum Kaufvertrag, 

sondern bis zur Übergabe an den Käufer
•  Wir stehen Ihnen mit unserem langjährigen 

Fachwissen zur Seite
•   Energiepass wird für den Auftraggeber 

kostenlos erstellt
•  ohne Vertragsbindung und ohne Kosten für 

den Verkäufer www.meyer-traumhaus.de

Suche dringend Wohnwagen 
oder Wohnmobil

Telefon 01 71 3743474

Ihr Anhänger Zentrum „BF“ 
OT Tewel · Tel. (0 51 95) 24 31

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de

Baumdienst F. Wohlberg
Spezialfällung auch per Seilklettertechnik, 

Rodung, Entsorgung, Häckseln, Stubben fräsen
Kostenloser Ortstermin

 05195 365  -  0151 28748164
Fam.Wohlberg@gmail.com

Lisa (32) aus Soltau 01525-517 51 59

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944 - 36160  ·  www.wm-aw.de Fa.

Ich lege Dir die Karten.
Deine Zukunft in der Liebe, Partnerschaft 

uvm. Sehr hohe Treffsicherheit.
Ich bespreche auch Krankheiten.

Tel. 01520 8876357, weitere Infos:
www.kartenlegen-zukunft.de

Partyservice Fleischerei Partyservice-Buffets ab 10 Personen 
auch zum Selbstabholen z. B.:
Kleines rustikales Buffet  
Knipp knusprig gebraten, Matjes-
topf mit Äpfeln und Zwiebeln, Sülze 
nach Familienrezept, Brat   -
kartoffeln, saure Gurken p. P. 9,50

KOMFORT-ANGEBOT
inkl. Teller + Besteck u. Wärmetische 

Ofenschnitzel Mediterran 
Ofenschnitzel „Jäger Art“, Puten-
ofenschnitzel m. Tomate-Mozzarella-
Haube, Hähnchenschnitzel mit Anti-
pasti-Haube, Kretanische Kartoffeln, 
Reis, gemischter Salat 
mit French-Dressing p. P. 13,90

KOMFORT-ANGEBOT
inkl. Teller + Besteck u. Wärmetische Schüttenhof Limousin 

Rind als Schmorbraten 
in Zwiebelsoße, mit gebratenen 
Knödeln oder Serviettenknödeln, 
mit Rotkohl oder 
Speckbohnen p. P. 15,90

KOMFORT-ANGEBOT
inkl. Teller + Besteck u. Wärmetische

Spezialitäten-Platte 
Mini-Hähnchenkeulen, Puten-
schnitzel in Cornflakes-Panade, 
Mini-Schweineschnitzel, 
Mini-Hackbällchen p. P. 7,50

KOMFORT-ANGEBOT
inkl. Teller + Besteck u. Wärmetische

Telefon (0 51 96) 3 28
Beekgarten 2 · 29649 Wietzendorf

www.fleischerei-hestermann.de

...jetzt den neuen 
Partyservice-Flyer herunterladen 

oder im Geschäft abholen.

Sonntag, 2. August 2020Seite 10 heide kurier

partnerkontakte

FLIESENLEGER 
0160/97739654

Mekwinski Bauelemente GmbH · 29643 Grauen
Telefon 0 51 93/ 67 01 und 10 91 · Fax 10 77

ALU-WINTERGÄRTEN
· Wintergarten-Beschattungen
· Terrassen-Überdachungen
 aus Aluminium

· Fenster
· Rollläden

Plissees
Beraten - Montieren - Reparieren

alles aus einer Hand von
Ihrem Fachmann.

MEYER-ROLLADEN
29643 Tewel · Schwalinger Straße 5

 05195 343 · www.meyer-rolladen.de

seit über 40 Jahren

Haushaltsauflösungen
Entrümpelung, besenreine Übergabe.

Walsroder Straße 28 · Soltau
Telefon 0176 70918366

Verklinkerung
+ Dämmen
+ Verschönern

in Einem.
Lieferung, Montage, Baubetreuung

Mekwinski Bauelemente GmbH
Unter den Eichen 1 · 29643 Neuenkirchen

Tel. 05193/6701 · Fax 05193/1077

Haushaltsauflösungen,
Entrümpelungen und
Umzüge. Preiswert.

Telefon 05191 15443

Offenser Weg 1, 27404 Heeslingen
direkt am Kreisel 

– 04281 95 40 512
www.dachplatten24.de

Trapezbleche 
ab 6,95€/m² inkl. MwSt.

Stegplatten
Lichtplatten

Alu Terrassendächer
Doppelstabmatten

Handelskontor 
Fitschen KG

Angebot des Monats*

 www.taxi-nk.de

Zahlen Sie ihren  
Fahrpreis ab 20,– 4  

bequem mit ihrer EC-Karte 
und Sie erhalten von uns 

GRATIS eine Karten-Box  
aus Kunststoff mit Platz  

für bis zu 8 Karten mit RFID 
Funk-Technologie, die ihre 
Karten vor unerwünschtem 

Auslesen schützt.

* Gültig vom 01.08.2020 bis 31.08.2020

Wir restaurieren Haustüren,  
Möbel und leimen Stühle/ 

Bilderrahmen, Telefon 05191 
9313120 oder 0160 90858942

Feuerholz Lohnsägen und 
Spalten mit Sägespaltautomat.

www.hr-womo.de
Tel. 0 51 95 - 96 09 91

HAUSHALTSAUFLÖSUNGEN
schnell - sauber - preiswert

Einlagerungen u.a. Dienstleistungen.

www.haushaltsaufloesungen-soltau.de
Info: Fa. Kilian  05191 967191

Rolläden, Jalousien,
Markisen, Beschattungen
Thiem & Grittner GmbH
Rolladen- und Jalousiebau - Meisterbetrieb

Werkstatt
Telefon 0 42 62 / 91 94 - 0
Büro
Telefon 0 51 93 / 5 21 72



Weniger Kurzarbeit-Anzeigen
Optimistische Entwicklung bei hiesiger Agentur für Arbeit

HEIDEKREIS/CELLE. Eine Hoff-
nungsvolle Entwicklung bei Kurzar-
beit-Anzeigen sieht die Agentur für 
Arbeit Celle, die auch für den Heide-
kreis zuständig ist: Denn die derzeit 
eingehenden Anzeigen auf Kurzar-
beit, die bei den Team der Agentur 
für Arbeit in Celle, Hermannsburg, 
Soltau und Walsrode aufgrund der 
aktuellen Lage eingehen, erlauben 
einen optimistischen Blick in die Zu-
kunft.

„Die Corona-Krise beeinflusst das 
Leben und den Alltag enorm. Welche 
Folgen das auf den Arbeitsmarkt hat, 
zeigt in Ansätzen der aktuelle Ar-
beitsmarktbericht“, so die Agentur 
für Arbeit. In ihrem Bericht zeigt sie 
die aktuellen Zahlen: „Mit Stand 26. 
Juli sind im Agenturbezirk 29 Anzei-

gen (Vormonat: 64) Anzeigen zur 
Kurzarbeit eingegangen. In diesen 
vorläufig geprüften Anzeigen wurden 
231 Personen benannt, insgesamt 
sind damit 41.453 Personen für den 
aktuellen Berichtsmonat in Kurzar-
beit angemeldet. Genauere Informa-
tionen zu den Anzeigen werden erst 
vorliegen, wenn diese tatsächlich 
abgerechnet werden.“

Das Kurzarbeitergeld und das Ar-
beitslosengeld sind Pflichtleistun-
gen. Wer einen Anspruch begründet, 
erhält diese Leistung. Derzeit sind die 
Agenturen für Arbeit und die Job-
center für das Publikum geschlossen 
um vor Ansteckung zu schützen. Die 
Teams sind jedoch weiter bei der 
Arbeit und sichern die Leistungsaus-
zahlung und sorgen dafür, dass jeder, 

der in diesen Zeiten Hilfe braucht, 
diese auch schnell erhält. Die Bera-
tungshotline für alle Arbeitgeber im 
Bereich der Agenturen für Arbeit Cel-
le und deren Geschäftsstellen Her-
mannsburg, Soltau und Walsrode 
lautet 05141-961-888.

Die Agentur bittet Arbeitgeber, ver-
stärkt ihre Online-Angebote zu nut-
zen. Sowohl die Anzeige als auch die 
Beantragung von Kurzarbeitergeld 
können schnell, sicher und jederzeit 
online erfolgen. Ein Schritt-für-
Schritt-Video ist für jeden Antragstel-
lenden ein Hilfeangebot und unter 
https://youtu.be/tEbyPHR7BG0 on-
line zu finden. Infos zum Thema 
Kurzarbeit und zu neuen Regelungen 
finden Arbeitgeber auch online unter 
www.arbeitsagentur.de/kurzarbeit.

„Handys für Hummel & Co.“
NABU richtet Sammelstellen für ausgediente Geräte ein

HEIDEKREIS. Nach Angaben des 
Digitalverbands Bitkom schlummern 
bundesweit mehr als 105 Millionen 
ausgediente Handys und Smart-
phones ungenutzt in Privathaushal-
ten. Doch statt die Geräte auf Nim-
merwiedersehen in der Schublade 
verschwinden zu lassen,  sollten sie 
besser recycelt werden: Denn Han-
dys bestehen aus etwa 60 verschie-
denen Rohstoffen, darunter viele 
Edelmetalle, deren Abbau im globa-
len Süden mit der Rodung von Re-
genwäldern und erheblichen Um-
weltbelastungen einhergeht. Vor 
diesem Hintergrund ruft der Natur-
schutzbund (NABU) zu einer Aktion 
auf: Unter dem Motto „Handys für 
Hummel, Biene & Co.“ richtet der 
NABU Sammelstellen für ausgedien-
te Handys und Smartphones ein. Die 
Boxen stehen an mehreren Stand-
orten im Heidekreis - unter anderem 
auch in der Filzwelt in Soltau.

In seiner Mitteilung wirbt der Natur-
schutzbund Heidekreis dafür, Roh-
stoffe aus den alten Geräten zu nut-
zen - oder sie nach Möglichkeit sogar 
wieder in Gebrauch zu nehmen: „Ein 
fachgerechtes Recycling schont die 
Ressourcen, trägt zur Reduzierung 
von Umweltschäden in den Her-
kunftsländern bei und minimiert au-
ßerdem den Verbrauch von Energie, 
Wasser, giftiger Chemikalien sowie 
CO2-Emissionen und Abfall. Noch 
besser fällt die Umweltbilanz aus, 
wenn Altgeräte repariert, aufbereitet 
und wiederverwendet werden, denn 
eine Verlängerung der Nutzungsdau-
er spart 58 Kilogramm CO2 und 14 
Kilogramm Ressourcen.“

Die bundesweite NABU-Sammel-
aktion „Handys für Hummel, Biene & 

Co.“ setzt daher vor allem auf die 
Wiederaufbereitung der Altgeräte, die 
von dem gemeinnützigen Koopera-
tionspartner Arbeit für Menschen mit 
Behinderungen GmbH (AfB) vorge-
nommen wird. „Der jährliche Zu-
schuss, den der NABU von seinem 
Partner Telefónica für die Sammlung 
erhält, erhöht sich mit dem Verkaufs-
erlösen der Second-Hand-Ware in 
den AfB-Shops und fließt in den NA-
BU-Insektenschutzfond, mit dem 
Ackerflächen und Wiesen gekauft 
und als Lebensraum für Insekten ge-
sichert werden. Auch lokale Projekte, 
wie zum Beispiel die Umwandlung 
von Ackerrandstreifen in Blühstreifen, 
die Anlage blühender Wiesen und 
Weiden oder das Pflanzen von He-
cken, werden mit den Fondgeldern 
gefördert“, so die Mitteilung.Nach-
dem der NABU-Heidekreis bereits 

In diesen Boxen - hier in der Filzwelt in Soltau - sammelt der NABU aus-
gediente Handys und Smartphones. Foto: NABU

Ende Juni die erste Sammelstelle im 
Bioladen „Grüner Mann“ in Schwarm-
stedt eröffnen konnte, haben sich nun 
mit „Bettinas Backstübchen“ in Ha-
demstorf, dem Bio-Hofladen „Zwei 
Eichen“ in Hünzingen und dem Welt-
laden in der Felto-Filz welt in Soltau 
drei weitere Geschäfte bereit erklärt, 
die auffällig gestalteten Sammelbo-
xen aufzustellen. „Wir freuen uns, 
dass diese Aktion von den Geschäfts-
leuten in unserer Region unterstützt 
wird und hoffen auf eine gute Reso-
nanz in der Bevölkerung“, erklärt 
Pressesprecherin Dr. Antje Oldenburg 
und weist darauf hin, dass vor dem 
Einwerfen alle persönlichen Daten 
gelöscht und SIM- und Speicherkar-
ten entfernt werden sollten, auch 
wenn der Datenschutz bei Telefónica 
durch ein zertifiziertes und fachge-
rechtes Recycling sichergestellt sei.

Verkehrswacht ehrt Lehrerin
Karin Wittor mehr als 30 Jahre für Verkehrshelfer engagiert

MUNSTER/BISPINGEN. Dass ei-
ne Pädagogin in Pension geht, ist 
eigentlich nichts Ungewöhnliches. 
Doch bei Karin Wittor ist das etwa 
anderes: Die Lehrerin an der Grund- 
und Oberschule (GOBS) Bispingen 
war mehr als 30 Jahre für den rei-
bungslosen Ablauf der Dienste der 
Verkehrshelfer (früher Schülerlotsen) 
der GOBS verantwortlich, die in den 
Morgen- und Mittagsstunden für si-
chere Schulwege sorgen. Für diesen 
Einsatz hat die Verkehrswacht Mun-
ster-Bispingen sie jetzt geehrt.

Es sei nicht selbstverständlich, 
Jahr für Jahr neue Mädchen und 
Jungen ab dem 13. Lebensjahr für 
eine Ausbildung zum Verkehrshelfer 
beziehungsweise zur -helferin zu ge-
winnen. Doch Karin Wittor habe es 
immer wieder geschafft und eine 
‚Mannschaft‘ aufgestellt, die dann in 

einem rund zwölf stündigen Lehr-
gang von Polizei und Verkehrswacht 
ausgebildet worden seien: „Eifrig 
und zuverlässig versehen die jungen 
Menschen in ihrer neonfarbenen 
Ausstattung bei Wind und Wetter 
ihre ehrenamtliche Arbeit zum Wohl 
der jüngeren Schulkinder und hin 
und wieder auch für ältere und mo-
bilitätseingeschränkte Bürger“, so 
die Verkehrswacht.

In einer Feierstunde anlässlich ihrer 
Pensionierung würdigte Schulleiterin 
Iris Wagner sie „als eine sehr fleißige 
Lehrkraft, die trotz der Vielzahl an 
Unterrichtsstunden sich nie beklagt 
hat, zusätzlich für die Organisation 
der Verkehrshelfer verantwortlich zu 
sein, und das in 40 Jahren Dienst an 
der Bispinger Schule.“ Von der Ver-
kehrswacht Munster-Bispingen lie-
ßen es sich Geschäftsführer Martin 

Bodo Rockmann, Karin Wittor und Martin Rettmer (v.l.). Foto: Verkehrswacht Munster-Bispingen

Rettmer und Ehrenvorsitzender Bodo 
Rockmann nicht nehmen, der schei-
denden Lehrerin neben einem Prä-
sentkorb eine modifizierte Verkehrs-
helfer-Haltekelle zu überreichen.

Rettmer, zugleich Vertreter der 
Landesverkehrswacht, würdigte Ka-
rin Wittors langjährige Treue und Hin-
gabe für die „Einrichtung Verkehrs-
helfer“. Sie habe mit dafür Sorge 
getragen, dass rund 500 Mädchen 
und Jungen diese Ausbildung erfah-
ren hätten. Mit Blick in die Zukunft 
meinte Rettmer, „wurden sie viel-
leicht auch zu Menschen mit einem 
vorbildlichem Verhalten im täglichen, 
manchmal aggressiven Straßenver-
kehr erzogen.“ Karin Wittor wieder-
um zeigte sich sichtlich bewegt und 
lobte ihrerseits die sehr gute und 
vertrauensvolle Zusammenarbeit mit 
der Verkehrswacht und der Polizei.

Gescheitert
SCHNEVERDINGEN. Unbekannte 

scheiterten am 28. Juli bei dem Ver-
such, über eine Balkontür in eine 
Wohnung in der Verdener Straße in 
Schneverdingen einzudringen. Die 
Tür hielt den Hebelversuchen stand.

Weltladen
SCHNEVERDINGEN. Der Weltla-

den in Schneverdingen ist ab Mon-
tag, dem 3. August, auch wieder 
nachmittags von 16 Uhr bis 18 Uhr 
geöffnet. Es gelten die vorgeschrie-
benen Sicherheitsregeln.

Besprüht
SOLTAU. In der Nacht zu Samstag 

wurden vier Laternen und die Außen-
fassade des Landkreisgebäudes in 
Soltau mit weißer Farbe besprüht. 
Der Sachschaden beläuft sich auf 
2500 Euro. Zeugen werden gebeten, 
sich bei der Polizei in Soltau, Ruf 
(05191) 93800 zu melden.

Liebe Viola, Dich zu verlieren war, sehr 
schwer, Dich vermissen noch viel mehr.

Danksagung
Wir bedanken uns ganz herzlich für alle 

tröstenden Worte, Karten und Geldspenden 
zum Verlust meiner lieben Frau, unserer 

Mutter, Oma und Schwiegertochter.
Besonderen Dank an Frau Martina  
Langholf für ihre Trauerrede, dem  

Bestattungshaus Hatesohl, der Gärntnerei 
Oldenburg sowie ihren lieben Frauen und 

Kollegen vom Edeka-Team Meyer.
Im Namen aller Angehörigen

Andreas Kollin
Delmsen, im Juli 2020

Viola Kollin 
* 30. Oktober 1960

† 11. Juni 2020

Nach langer schwerer Krankheit für uns alle noch
unfassbar entschlief meine liebe Frau, Mutter und Oma

Viola Kollin
* 30. Oktober 1960
† 11. Juni 2020

Andreas Kollin
Markus und Sandrina
mit Fabian und Lara
Karin Kollin

und alle Angehörigen
und Freunde

Neuenkirchen, Hainhoop 1a

Aus gegebenem Anlass findet die Trauerfeier im engsten
Kreis am Freitag, dem 26. Juni 2020 um 14:00 Uhr

auf dem Friedhof in Neuenkirchen statt.

Wir sind so lang gegangen
durch Glück und auch durch Leid.
Was wir auch angefangen,
wir waren stets zu zweit.
Nun hast Du mich verlassen,
bist mir unendlich fern.
Es Führen keine Straßen
zu deinem hellen Stern.

Unserer heutigen
Ausgabe liegen Prospekte

folgender Firmen bei:

Wir bitten um Beachtung.
Bedenken Sie bitte, dass unsere

Kunden oft nur einen Teil der
Gesamtausgabe belegen

und Sie nicht alle genannten
Prospekte vorfinden.

beilagenhinweis

Ehlers

Getränke Markt

Bestattungen
29640 Schneverdingen · Kirchstraße 6
Telefon 05193 974144 · www.gr-bestattungen.de

29640 Schneverdingen
Königsberger Straße 6
Telefon 05193 97 535 00
www.cado-bestattungen.de

Herzlichen Dank 

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer 
mit uns verbunden fühlten und ihre 
Anteilnahme auf so liebevolle und 
vielfältige Weise zum Ausdruck brachten 
und uns zeigten, wie sehr sie geschätzt 
und geliebt wurde.

Im Namen aller Angehörigen
Horst Kosmalla

Barbara
Kosmalla

† 25.06.2020

Ein Lebenskreis hat sich geschlossen.

Nach langer schwerer Krankheit 
wurde mein Mann erlöst.

„ Kalle “ Brüning
* 03.03.1940       † 26.07.2020

Ich vermisse Dich sehr.

In inniger Liebe

Deine „ Gising “

und Familie

Die Beisetzung fand im engsten Familienkreis 
auf dem Waldfriedhof in Soltau statt.

Plötzlich und unerwartet verstarb unsere liebe Freundin

Martina Wendelmuth
Du bleibst in unseren Herzen

Otto, Matze, Michael und Silvia
Munster, Juli 2020

familienanzeigen
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IDEALER  
WERBEPARTNER

Kleinanzeigen 3,-

Ihr idealer Partner 

für Werbung

in Ihrer Region.

Die Kombination
des Erfolges!

   A M  M I T T W O C H  U N D  A M  S O N N TA G

Zahnarztpraxis

Agathe Wotsch
Danziger Straße 33

29633 Munster

Die Praxis ist vom 3.8.2020
bis 23.8.2020 geschlossen.

URLAUB
10. 8. - 26. 8. 2020

Allgemeinärztin
Galina Kurz

BERND DAMMANN
DIENSTLEISTUNGEN

Inh. Anita Dammann

Haus- und Gartenservice
alles aus einer Hand
 05191 8039778 · Lüneburger Str. 65

29614 Soltau

SEIT
12 JAHREN

·  Krankenfahrten 
aller Kassen

·  Großraum-Taxi
· Rollstuhl-Taxi

SCHNEVERDINGEN

 05193 - 3001

Kleinschmidt
Familienunternehmen seit 1969

Baumfällarbeiten
in unzugänglichen Gärten
und auf engstem Raum.

Häckselarbeiten,
Stubben  fräsen, Baumpflege

Stefan Sauter,  05193/7738

05192-7000

SERIEN
-fahrten

Längere Therapien 

ohne Planungsstress
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taxi-lueneburger-heide.de

Holzhackschnitzel gibt’s bei uns!
29614 Soltau-Mittelstendorf, Nottorfweg 15

Telefon 05191-2919
www.huettmann-hauschild.de

Carl-Benz-Straße 2 · 29614 Soltau 
 (0 51 91) 1 33 18

Service in
              Soltau

Hausgeräte · Kundendienst · Verkauf

Miele-Premiumpartner

Pflanzen-Center
Baumschulen
Gartengestaltung
Wilfried Mund

Schneverdingen ·  05193 1347
Mobil 0171 5409845

Garten- und Landschaftsbau GmbH

• Baum- & Strauchschnitt
• auch Problemfällungen
• Stubbenfräsen

Beratung und Angebot
vom Fachbetrieb

  

Veestherrnweg 12 · 29633 Munster
Telefon 05192 9763036

ÖFFNUNGSZEITEN
Mo. – Fr. 9.00 – 13.30 Uhr u. 14.30 – 18.00 Uhr

Samstag 9.00 – 13.00 Uhr

Das Lädchen
in Munster

Tee & vieles Mehr!

 

Info und Anmeldung:
Schneverdingen

 05193 98080

Kleinschmidt’s 
Busreisen

27.08.2020 – 30.08.2020
Sommertrip an 
Nord- & Ostsee
 p. P. DZ 379,00 

p. P. EZ 415,00 

13.09.2020 – 16.09.2020
4 Tage Rhön
 p. P. DZ 349,00 

p. P. EZ 425,00 

11.10.2020 – 14.10.2020
Kurzurlaub  
„Auf der Kaiseralm“ 
im schönen  
Fichtelgebirge
 p. P. DZ 349,00 

Kein Einzelzimmerzuschlag!

Wir starten wieder  
durch – seien Sie dabei!

Praxis Dr. Kahl
URLAUB

vom 6.8.2020 bis 21.8.2020
Reisebüro Fenske

-  TA G E S FA H RT E N  -
11.08. Ostseebad Eckernförde .............................................................   29,00
18.08. Ostseebad Warnemünde ............................................................   32,00
19.08. Insel Amrum - Frühstück an Bord, Inselrundfahrt .....................   70,00
05.09. Insel Borkum - mit Katamaran ab Emden .................................   70,00
08.09.  Nord-Ostseekanal - Rendsburg-Brunsbüttel, Brunchbuffet 

und Shanty-Chor an Bord............................................................   75,00
10.09.  Elbtalauen - Lauenburg-Hitzacker, Frühstück und 

Mittagessen an Bord ...................................................................   62,00
24.09. Küstentörn - Travemünde-Rostock mit Frühstück an Bord ......   59,00

-  M E H RTA G E S FA H RT E N  -
14.09. - 16.09. Oslo ab Kiel m. den Luxusfähren der Color Line ......  257,00
15.09. - 19.09. Oberlausitzer Bergland/Bautzen................................  468,00
20.09. - 23.09. Spreewald Lübbenau ..................................................  382,00
11.10. - 14.10. Rheinsberg Mecklenburger Seenplatte ....................  381,00
11.10. - 17.10. Traumhafter Urlaub am Achensee/Tirol ....................  545,00
21.10. - 25.10. Romantischer Schwarzwald, Blumenfestival in Lahr ..  372,00

Reisekatalog bitte anfordern - kostenlose Zusendung!

Reisebüro Fenske · Inh. Christina Filipp-Pietzko e. K.
Dorfmark · Am Holzfeld 12 · Tel. (05163) Büro 6017, privat 6922 · Fax (05163) 902718
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Coupon ausfüllen und an den Heide Kurier, Kirchstraße 4, 29614 Soltau, senden.
Natürlich können Sie ihn auch im Verlag oder in einer unserer Annahmestellen abgeben.
Bei Zusendung bitte den passenden Geldbetrag in bar beilegen (keine Briefmarken). ✁

✁Mit der Auftragserteilung erklären sie sich damit einverstanden, dass die Veröffentlichung ihrer Kleinanzeige in der gedruckten Ausgabe und in der Pdf-Datei der Heide-Kurier-Ausgabe auf unserer Homepage im Internet erfolgt.

Private Kleinanzeige nur 3.- E
Bei Veröffentlichung der gleichen Anzeige

im HEIDE KURIER „am Mittwoch“ und „am Sonntag“ nur 5.- E
Anzeigen-Text (bitte hinter jedem Wort und Satzzeichen ein Feld frei lassen):

Erscheinungsdatum:

HEIDE KURIER
„am Mittwoch“ ______________ 

HEIDE KURIER
„am Sonntag“ ______________

Name _________________________________________________________

Straße _________________________________________________________

Ort _________________________________________________________

IBAN _________________________________________________________ Unterschrift

AM-Verlag
Kirchstraße 4 · 29614 Soltau
Telefon 05191 98320

Chiffregebühr: pro Chiffre-Nr. bei Zusendung 5.- E, bei Abholung 3.- E.
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Sie schätzen persönlichen Kontakt und Beratung? 
Dann kommen Sie gerne in den Verlag in die Kirchstraße 4 
in Soltau. Dort werden Sie von unseren freundlichen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern individuell beraten.

GESCHÄFTSSTELLE  ..................................................

ANNAHMESTELLEN  ...................................................

Buchen Sie einfach Ihre Anzeige im Internet.

heide-kurier-print.de

ONLINE  ..........................................................................

SOLTAU

Buchhandlung Schütte
Poststraße 22

Touristik-Alber
Lüneburger Straße 30

Karsten Inselmann
Feldstraße 4

Tabakwaren Lührs
Marktstraße 8

SCHNEVERDINGEN

famila-Markt
Am Vogelsang 12

Buttgereit
Verdener Straße 9-11

BISPINGEN

Dodt Buch und Papier
Hauptstraße 3

MUNSTER

famila-Markt
Kohlenbissener Grund 8-12

Gabriele Mühe
Veestherrnweg 12

DORFMARK

EDEKA Siegl
Poststraße 2

MÜDEN / ÖRTZE

Pressefachgeschäft D. Peters
Hauptstraße 5

HERMANNSBURG
Malys Eck
Celler Straße 17
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